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Brttffel .
— Brüssel , 27 . Sept . (Havasmeldung .) Die internationale Fi -

^ nzkonferenz hat am Montag ihre Arbeiten wieder aufgenommen ,
-ltach der Eröffnung der Sitzung durch Ador begann Brandt (Eng -

seine Rede , in der er u . a . ausführte , daß das Vermögen der
Kationen grundsätzlich dem Staatsvermögen voranzustellen sei und
M deshalb vor allem danach getrachtet werden müsse , die durch den

gestörte Lag « der Allgemeinschaft und des Einzelnen wieder¬
herzustellen . Als eines der Mittel zu dieser Wiederherstellung nannte
^ rand zunächst die Verhinderung des skandalösen Sinkens der Kauf -
Alt des Geldes und die Nichtaufnahme unproduktiver Posten in das
Budget . Brand erklärte weiterhm . daß die Wiedergutmachungen
°>nen integralen Teil der deutschen und österreichischen auswärti¬
gen Schuld darstellen .
. AZTB , Brüssel . 27. Sept . Nach einer Meldung Havas -Reuter von

Brüsseler Finanzkonferenz , setzte am Nachmittag Rizzi (Italien )
Auseinander , was sein Land g«tan habe , um die eigenen Schwierig¬
sten zu lösen . Avenol (Frankreich ) umgrenzte die Stellung Frank -
K ' chs gegenüber der Finanzfrage und gab seiner Genugtuung darüber
Ausdruck, daß gemeinsame Heimmittel gegen die traurige Lage der
^ lt gesucht werden sollen .

MTB . London 27 . Sept . Der Pariser Berichterstatter der „Wcst-
Mnstex Gazette " äußert sich sehr peksimi <tisch über die Brüf 1 e -
^ r ^ inanzkonferenü . Er schreibt , dainirch . daß man die von
Ü^ uMland zu zahlenden Entschädigungen nicht festsetzen und die Ältacht
^ ? .WiedergutmachuugsauS ' ckusses als einzige auch auf diesem Gebiete
? >edcr herstellen will ist die Zuversicht , die anfänali -̂ auf der Brus -

er Konferenz herrichte , geschwunden . Das Blatt fährt fort , es sei
daß die konkreten Ergebnisse , die man sich von der Konferenz

spräche nicht ganz erfüllt werden konnten . Brüssel chabe infolge -
? ' n der Hauplsache nur akademische Bedeutung erlangt ^ denn
dgz finanzielle Gleichgewicht zu finden und die ungeheuren Pro -

zu lösen die sich über der Welt zusammenziehen . sei es in erster
^ ^ notwendig , eine solide Grundlaae zu baben und genau Deu . ich-

Schulden . sowie den Kredit der Alliierten zu kennen . Statt <̂ n-
ui «bcn. daß es in niemanden ? Interesse liegt . diese Fragen noch lan -

mnauzzuschieben , statt zu erkennen , das; icder Monat kastbar ist .
^ man vor , das Heiligtum des unverletzlichen Friedensvertrages

^ iibeteri und sich den Gefahren auszusetzen , die von allen Seiten

die Denkschrift über Sie deutsche Wirtschaftslage.
MTB . Berlin . 27. Sept . Die auf der Brüsseler internationalen

^ " anzkonferenz von Deutschland überreichte Denkschrift legt u . a .
Der deutschen Bevölkerung war ein so eitges Zusammenwohnen

. ^ einem von Natur nicht mit besonderem Reichtum ausgestat -

.Lande nur dadurch möglich , daß sie , gestützt auf einen verhält -
«wähigen Reichtum an Kohle , Arbeit exportierte , die sie

^
'
Nehmlich an inländischem Eisen und in den verschie -

pusten ausländischen Rohstoffen betätigte . Demgegen -
trat die Bedeutung des reinen Durchfuhrhandels sowie des

liachtengeschäftes auf fremde Rechnung in den Hintergrund ,
- ' tlniehr war Handel und Schiffahrt Deutschlands in erster Linie
b / ^ wittrl der deutschen Eigenwirtschaft . In dem letzten ^ ahrq vor
H?? Kriege wies der deutsche Außenhandel mit etwa 11 Milliarden
^ lomark auf der Einfuhrseite und etwa 10 Milliarden auf der

ij . x
' Uhrseite xj^ e mäßig passive Handelsbilanz auf . Die Mehr -

» in wurde mit Beträgen aus Auslandskapital und mit Ee -
ix ?uen aus der Seeschiffahrt und anderen internationalen Dienst -
^ uugen mit Leichtigkeit bezahlt . Die natürliche Grundlage der

Wirtschast hat sich durch das Ergebnis des Krieges außer -
xe

'UMch verschlechtert, selbst wenn man von den allgemeinen Fol-
deuti^ Krieges und der politischen Wirren vollständig absieht . Die

Wirtschaft erlitt eine empfindliche Einbuße , besonders in
° uf ihre Kohlen - und Eisenbasis . Zudem ist Deutsch¬

en ^ h° hem Maße durch den Krieg verschuldet und hat durch
bjj . v Wieden von Versailles unermeßliche Verpflichtungen aufge -
e» iin ^ kommen . Di « Erhaltung einer der bisherigen Volkszahl
we^ ^ ck>enden Bevölkerung auf deutschem Boden ist nur möglich ,
ier ,

^ gelingt , einerseits den Eigenbedarf dieser Bevöl -
lir ^ uug in den denkbar engsten Grenzen zu halten
^ en wohlfeil wie möglich zu decken , und andererseits dieser

Gerung Gelegenheit zu bieten , durch Arbeit
i ex

e l AZ e r t e zu s ch a f f e n , d a ß s i e i n der L a?g e ist ,
eigenen Mindest bedarf zu bestreiten und

hinaus allmählich die Verschuldung an
hg^ . ^ usland abzutragen . Deutschland ist , wenn es über -
ÄtgA wieder zur Gesundung kommen soll , in noch viel stärkerem
' Uhren ^ Vorkriegszeit darauf angewiesen , Rohstoffe einzu -
ist, ^ .

und Fertigerzeugnisse auszuführen . Dabei muß es unbedingt
Ansatz zu der passiven Handelsbilanz der Vorkriegszeit zu

!tark aktiven Handelsbilanz kommen , weilUitl Knk ^> anvetsoltan ^ kommen , weil
Und ^em Fortfall von Erträgen aus Auslandskapital
WooijÄ ' nahrt eine Zahlung auf die Auslandsschuld überhaupt er -

wird . Deutschland kann die ihm auferlegten Geldschulden
Uberhaupt so nurmit Waren bezahlen ,

de? Hochlands Vorräte und Bedarfsmittel waren bei Beendigung
iigch vollständig erschöpft . Der Außenhandel Deutschlands
lich Aufhebung der Blockade stand unter dem Zeichen aus?e : ordeiit -
' »dns«?^ ^ " dringenden Einfuhrbedarfes an Lebensmitteln und
dex st» ? Rohstoffen . Andererseits konnte die Ausfuhr infolge
vir « ? .en Unterernährung der Bevölkerung sowie der allgemeinen
pebrnl ,

' Hen Schwierigkeiten erst sehr allmählich wieder in Gang
werden . Der Einfuhrüberschuß im Jahre l9l9 kam auf die

^Äiat 5 - Millionen Mark . Dabei ist nicht berück-
A >ed? s ^ erhebliche Teile der Gemeinwerte der Ausfuhr für die
» iir ^ utmachung der deutschen Wirtschaft nicht zugute kommen .
u»n Mitte Mai 1920 kommt hinzu ein Einfuhrüberschuß

>̂ ass 4800 Millionen Mark . Die Handelsbilanz weist eine
welche auf die Dauer zur völligen

und Erschöpfung Deutschlands führen muß . Sehr zum
krohe ^ , deutschen Wirtschaft sind bis zum Frühjahr 1920 über -
^ Ivrock >> lebensnotwendigen Bedarf ' Mitteln und aus -

Luxuswaren über die auf Anordnung der Besatz
Kren ' i-n ^ tatsächlich dem freien Handel geöffnet gewesenen Zoll -
lengj es besetzten Gebietes in das deutsche Wirtschaftsgebiet ge-
^ °rkw« k

"^uswhr nahm im Herbst infolge des sähen Sturzes der
K-fijhrli ^ ung eine ungesunde und für die heimische Bedarfsdeckung
zun , H . A5 Entwicklung an . Der starke Valutaanreiz dauerte bis
allen Dann wirkte auf die deutsche Ausfuhr die in

^ tllrw « >> Preisniveaus auf der einen Seite und des schnellen
be„ «-^ 5 Devisenkurse auf der anderen Seite in Deutschland bald
^ tsg ^ ^ er einer ernsten Wirtschaftskrise einnahm . Die
" ° ch ni ^ ^ akute Lebensgefahr fiir Deutschland
Ichr tüberwunden ist . zwingt das Reich nach wie vor zu
^ hrunn - staatlichen Einwirkungen auf die Wirtschafts .

»> nsbesond «» auch a« f dem Gebiet » desAuhenhas ^ sl, .

Die annormal « Entwertung der Markdaluw brachte die Erschei¬
nung . daß die prwatwirtschaftlichcn in Mark kalkulierten deutschen
Preise bei der Ausfuhr zu einer schweren volkswirtschaftlichen Gefahr
wurden , die unter dem Schlagwort des Ausverkaufs gekenntzeichnet zu
werden pflegt . ES war daher ein notwendiger Akt der Selbsthilfe , zu
Valutazuschlägen zu greisen , solange Inlands - und Auslands¬
preis « infolge des schnellen Sinkens der Valuta eine übergroße Span¬
nung aufwiesen . Auf der Einfuhrfeite zielte die staatliche Einwirkung
at»f möglichst auskömmliche und wohlfeile Deckuna des auf Einfuhr an¬
gewiesenen Kriegsbedarfes und lebensnvtwentngen Bedarfes und auf
^ ertthaltim « nicht unbedingt notwendiger Einfuhr - Zurzeit ist die
Einfuhr wichtiger industrieller Rohstoffe , insbesondere von Faserstoffe «
von jeder staatlichen Emwirkuna frsi . Auch für die Einfuhr von Le¬
bens - und Futtermitteln find bereits Erleichterungen geschaffen . Hin¬
sichtlich der Ausfuhrpolitik haben sich die Verhältnisse gegenüber der
Kriegszeit weniger verändert . Ein staatlich organisierter Warenver¬
kauf nach dem Ansl « nd hat auch während des Krieges so gut wie nicht
bestanden . Die Preiskontrolle , d . h. die Verhinderung vor unWirtschaft ,
licher Warenverschleuderung ist gleichfalls in Zeiten sinkender Mark -
kurses b? sonders bedeutsam . Bei dem außerordentlich starken Unter¬
schied , den di: Bewertung der verschiedenen nationalen Währungen er¬
gibt . und bei den starken Veränderungen , denen die va-butarisehen Ver¬
hältnisse nach den Srfabrunaen der vergangenen Zeit ausgesetzt sind ,
ist Deutschland vorerst nicht in der Lage , bei der Preisbcmessung a»f
di^ Berücksichtigung des Valutastandes des Bestimmungslandes voll¬
ständig zu vernichten Im Jahre 1929 ergab sich ein Uebersckuß der
Einfuhr über die Ausfuhr im Januar um 3841 Millionen , im Februar
um 1679 Millionen , im März um 14L7 Millionen , dagegen im April
ein Ueberschuß der Ausfuhr über die Einfuhr um 576 Millionen und
im Mai eine solche um 1119 Millionen .

ltlarung in Riga.
Drahtbericht unseres Sonderberichterstatters .

8t . Riga , 27 . Spt . Der bisherige vielversprechende Verlauf
dor Friedensverhandlungen hat schon gestern eins gewisse Klärung
der Lage dahin gezeitigt , daß sich die beiden Delegationen nicht mehr
mit mißtrauischen Blicken musterten , sondern jetzt von dem Friedens¬
willen des Gegners überzeugt zu sein scheinen . So äußerte gestern
Dombsky , daß Joffe auf ihn den Eindruck des unbe¬
dingt für einen baldigen Friedensschluß eintre¬
tenden Mannes gemacht habe und daß daher eine etwaig «
Verschleppung der Verhandlungen nur durch ge¬
wisse friedensfeindliche Einflüsse , die in der
russischen Regierung zweifellos vorhanden seien ,
herbeigeführt werden könnten . Auch Joffe äußerte sich
Pressevertretern gegenüber , daß Dombskys Wesen ihn sehr
sympathisch berührt habe . Der Umstand , daß die Forde¬
rungen der polnischen Delegation seit den Verhandlungen in Minsk
die gleichen geblieben sind, obwohl sich seitdem die militärische Lag «
erheblich zu Gunsten Polens gebessert hat , sei für ihn der beste
Beweis , daß die Polen aufrichtig den Frieden
wünschen . In einer Unterredung mit französischen Pressevertretern
betonte Dombsky noch einmal mit großem Nachdruck, daß eine Ent¬
waffnung zur Sicherung des Friedens für Polen nur dann in
Frag « käme , wenn beide Seiten lj « restlos und mit größter
Aufrichtigkeit durchführen würden . Di « beste Sicherung gegen zu¬
künftige Kriege fei jedoch ein V e r stä nd i a u n >i sf r ie d e n , der
auch üas Hauptziel der polnischen Friedensvelegation sei . Daher
lege auch Polen weniger Wert auf «in« Entwaffnung als vielmehr
sauf die Beseitigung der Kriegsurfa chen . Uebrigens
werde die polnische Regierung schon aus wirtschaftlichen Gründen
nach erfolgtem Friedensschluß baldmöglichst die Stärke der polnischen
Armee herabsetzen .

Der Polnische Heeresbericht«
WTB . Warschau . 27. »^ept . Polnischer SeeveSberich ! vom SN . Sept

Nach schwerem Kampfe n,- - men wir Grodno wobei wir zahlreiche
Gefangene und viel KrieaSmaterial erbeuteten . Südlich des Njemen
verfolgten uttie « Truppen die zerstreuten Abteilungen unserer Feinde
Mehrere feindliche Anariffe avf L ä b i e z wurde » mit großen Verlusten
für den Angreifer abgewiesen . Im Abschnitt V r n s ch g n h - W o l -
kowkps zogen sich die Bolschewisten über die Flußlini, ' Szczara
zurück. Nördlich von W o l oe z v ck erreichten unsere Truppen Medhn
und . Toki und zwangen de" Feind , sich in nordöstlicher Richtung zurück-
zuziehen . Oestrich des Zbruez erweiteren die ukrainischen Armeen
ihre Gruppierungen ,

Protest Litauens gegen den Polnischen Angriff .
W ^,B . Kowno , 28. Sept . Nach einer Melldung der Litauisch - 1

Telegraphcnnqentur hat anläßlich des plötzlich gegen Litauen eröff¬
neten polnischen Angriffes gestern in Kowno eine riesige Volksver¬
sammlung stattgefunden , die eine Entschließung annahm , in der es
heißte Ungeachtet der ständigen Friedens - uitd Vsrhan 'dlungsbereit -
^ >t . unserer Regierung haben unter schmählicher Nichtachtung der
Wun,sche des Völkerbundes die Polen den Angriff auf litauisches
(? ebi«!t eröffnet und damit unsere Neutralität »erlctzt . Die beute in
Kowno versammelte , viele Tausend « zählende Volksmenge litauischer
Biin5>er , insbesondere Arbeiter , erhebt vo« aller Welt den schärf¬
sten Protest gegen däese unerhörte Bedrohung
unserer Freiheit und unserer Unabhängigkeit
durch den polnischen Imperialismus . Der Weg über
unser Laad kann nur über un êne Leichen führen , und nicht unsere
Schuld ist es . n»enn weiter Ströme von Rluk fließen . Wir rufen daher
alle Volk«? der Erde , insbesondere d!« Arbeiter , auf . uns in unserem
heiligen Existenzkampf beizustehen .

WTB . Wilna . 27. Sevt . Die litauische Tel .-Agentur veröffent¬
licht folgend ? Meldung - In einer außerordentlichen Sitzung wegen
der neuen polnischen Invasion richtet die litauische
Nationalversammlung einen Aufruf an das litauische
Volk . Dieses ist bfs auf den letzten Mann bereit , mit 5>acke . Sense
und Art die polnischen Eindrinalinae von der litauischen Erde zu
vertreiben . Die Polen besetzten Aisiski östlich von Orany .

Neuer KonferenzvorsMi,g an Litauen.
MTB . Wilna , 27 . Sept . Laut Meldung der Litauischen Tele¬

graph -Agentur sandte der polnische Minister des Aeußern heute an
das litauische Ministerium des Aeußern eine Note , durch die er eine
neue Konferenz zwischen Litauen und Polen in Suwalki am 29 . Sep¬
tember einberufen will . Der Minister des Aeußern hat sich bereit
erklärt , einen Abgeordneten nach Suwalki zu entsenden .

Vanderbild in Moskau.
WTB . London , 29 . Sept . Das Reutersche Büro nn >ld«k . k«r

Fingnzmann Vanderbikd sei al ; Vertreter großer amerikanischer Han -
delsint -eressen in Meskau eingetroffen , wo er mit dem AZ '.rt 'chaftsrat
der Sowjetregierung über die Handelsbeziehungen berate . Eine An¬
zahl amerikanischer Syndikate Hab«kl unlängst mtz Arassii» _ ,

dieselben Fragen erörtert . Etn neues englisches Angebot , den Handel
mit Rußland wieder auszunehmen , das von Gruppen ausgeht , die ein ^
Kapital von mehreren Millionen Pfund Sterling vertreten , befindet
sich, wie vorlautet , in der Bildung .

Eine förderative Ballan - Sowjetrepnblick — das
Ziel der Balkan- Kommuniste«.

O .E . Moskau , 25 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die Moskauer »
„Prawda " hebt hervor , daß die Balkan Kommunisten ans dem zwei¬
ten Kongreß der dritten Internationale die Thesen der dritten In «
ternationale betr . , der nationalen und kolonialen Fragen angenom »
men haben . Eine von sämtlichen Kommunistenparteien der Balkan ^
länder begründete Kommunistische Balkan -Föderation bereitet die ^
Schaffung einer föderativen Balkan Sowjetrepublik vor , die allein ,
die wirkliche nationale Befreiung aller Balkanvölker gewährleisten !
solle . Ohne eine solche Vereinigung und ohne Koordinierung der !
revolutionären Kampshandlungen des .Proletariats und der lant »H
armen Bauern ist — so betont die „Prawda " — ein Sieg der Re »^
volution auf dem Balkan nicht möglich .

Tschitsrhcrin an Frankreich.
V Paris , 28 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Ueber etn Ultt ^

matum Frankreichs an die Sowjetregierung , in dem di« Freilassung '

der französischen Gefangenen vor dem 1. Oktober verlangt wurde , hat
Tschitscherin geantwortet , die Drohung des Eingreifens der fran -

zösischen Flott « fei ein Akt brutaler Gewalt , der allen Grundsätze « !
der elementarsten Gerechtigkeit entgegenlaufe . Trotzdem habe die
Sowjetregierung , um n»ues Blutvergießen zu » ermeiden , sich ent »,
schlössen, der brutalen Gewalt zu weichen und alle französischen Ge^
sangenen , di« noch in Rußland seien , über Finnland oder Odessa!
heimzusenden .

Die roten Truppen in Buchara.
WTB . London . 27. Sept . Wie „Daily Mail " aus Alla «

Hab ad meldet , haben die bolschewistischen Truppen die Truppen
des Emirs von Buchara geschlagen und sich der Hauptstadt '

bemächtigt , dis sie plünderten .

Die Krise in England.
o Zürich , 27. Sept . (Eigener Drahtbericht .) „Daily Mail " be?

richtet vom Samstag , daß die eztrem «n Elemente unter den Berg »
arbeitern , Eisenbahnern und Transportarbeitern aus die möglichst !

schnell« Durchführung des Generalstreiks dringen , da sie ohne Zweifel
den Ausstand zu politischen Umsturzbewegungen benützen möchten .

Giolitti über die soziale Krise.
WTB . Rom . 2? . Sept . Im Senat sagte bei der Verhandlung der

Interpellation über die Metallarbeit ' rbewegung Minister »:
Präsident Giolitti : Jeder Staatsmann muß sich vor Augen halten ^
daß die ganze Welt vor einer großen sozialen Umbildung ,
steht . Er wies ans die wirtschaftlichen , sozialen und finanziellen Fol »
gen des Krieges bin »pd sagte , daß in dem Konflikt »wischen Kavitak
und Arbeit die Regierung , wenn es erforderlich sei, berubi « end wir -»
ken müsse. Er habe den Industriellen angeraten , die Aussperrung zw
beendigen , andernfalls hätten sie auf keine Unterstützung der Staats
gewalt zu rechnen . Giolitti erklärte ferner , zur Verhinderung der . Be«
setznng hätte man die Soldaten auf über 600 Werke verteilen müsseq
und zu einer gewaltsamen Räumuna wäre ein Kampf mit ernste »
Folgen nötig gewesen , während doch die allgemeinen Gewerkschaft ?«
versicherten , daß die Bewegung wirtschaftlicher Natur sei. Die Regie --
rung habe geglaubt , im gegebenen Augenblick in den Streik eingreifen ,
zu sollen , und daraufhin sei eine Vereinbarung getroffen worden . W
sei beabsichtigt , den Gang der Industrie in der Weise umzubilden , da«
die Arbeiter von den Verhältnissen in den Fabriken Kenntnis erhalten ^!
dann könnten sie sich über die Billigkeit oder Unbilligkeit ihrer Fordes
rungen Rechenschaft ablegen . Das von ihm erlassene Dekret schaff«!
keine Präjudiz . Ein paritätischer Ausschuß solle Vorschläge zur Abi
sassung eines Gesetzentwurfes ausarbeiten . Der Arbeiter solle ip»l
einem Gehilfen , nicht zu einem Gegner der Industrie gemacht, werden ^
Der Ministerpräsident schloß: „Die Zukunft des Landes bangt vov
allem davon ab . daß die großen sozialen Fragen gelöst werden ."

Das italienische Amnestiegesetz .
o Basel , 27 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die römische „Tri »

Huna " meldet i Giolitti erklärte den Vertretern der Presse , das neu «
Amnestiegesetz , das sich auch auf die neuen Provinzen ausdehne , werde -
sein« Wirkung nicht verfehlen . Einige Tausend Personen kommew
die Wohltat des Gesetzes zugute , da all « wegen politischen Vergeheni
verfügten Freiheit ? - und Geldstrafen erlassen werden . Die Amnestie »
werde insbesondere von der Arbeiterklasse mit Befriedigung aufge¬
nommen werden .

Italienische Torpedoboote ans der Donau.
TU . Wien , 2ö. Sept . Bekanntlich ist die Donau durch den Fri «

densvertrag von St . Germain zum internationalen Fluß erklärt
worden . Die InterNationalisierung bezieht sich allerdings nur cm?
Handelsfahrzeugs und nicht auf Kriegsschiffe . Wenn Kriegsschiffs
der siegreichen Staaten bisher die Donau befahren haben , so geschah
dies auf Grund der Maffenstillstandsbedingungen . die nach demj
Inkrafttreten des Friedensvertrages ihre Gültigkeit verloren Habens
Zur Zeit befinden sich zwei italienische Torpedoboote , die vomi
Schwarzen Meer in die Donau eingefahren sind . ,n Budapest . Vonj
italienischer Seite ist nunmehr der Wunsch ansgesprochen wordenj
mit diesen beiden Booten Wien einen Besuch abzustatten . Allerdings
ist es zweifelhaft , ob die Wasserverhältnisse der Donau den Fahö
zeugen mit großem Tiefgang die Fahrt gestatten werden .

Die Annexion TüdtirolS»
WTB . Innsbruck , 28 . Sept . Die Blätter bringen an lei ^

tender Stelle Erklärungen über die vollzogene Annexion SüH
tirols . Die Blätter sind mit Trauerrändern verschen . Diq
Stadt ist zum Zeichen der Trauer schwarz beflaggt .

Griechische Attslieserun ^ sforderutt ^ en .
o Basel . 27. Sept . Das Jugoslawische Preßbüro meldet : Die

griechische Regierung hat die Auslieferung von 170 Vulgaren gefor¬
dert , die der Ermordung von Griechen angeschuldigt sind . Unter den
Auszuliefernden befinden sich die Minister Popoff und Tontscheff ,
sowie der General Schekoff.

Rücktritt des belgischen KricgSministers .
n Brüssel , 28 . Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Der Minister der

nationalen Verteidigung Paul Emil Ianson wird vor dem 1 . Okto¬
ber seine Demission einreichen . Auf der kürzlichen Versammlung der
liberalen Linken hat Ianson erklärt , vor dem 1. Oktober zurücktrete »
zu wolle » . -V
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Die Drohung mit der Besetzung des Nnhrgebiets .
-t Verlin . 28 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die „Tägliche

Rundschau " veröffentlicht eine Information , die der Telegraphen
Union von einer , mit amtlichen, amerikanischen Stellen in enger Be¬
ziehung stehenden Seite zugegangen ist. Danach soll vor einigen
Tagen in Metz unter dem Vorsitz von Foch ein Kriegsrat getagt
haben . Foch erklärte dort , die Sicherheit Frankreichs verlange die
baldige Besetzung des Ruhrgebietes . Dazu würden bereits eine An¬
zahl von Panzerwagen genügen, doch müßte sich eine großzügige In¬
dustriespionage anschließen . Weiter wird mitgeteilt , daß belgische
Transporte mit Munition und Absperrungsmatcrial nach dem Depot
in der belgischen Zone des besetzten Gebietes abgegangen sind.

TschkchoslowaNsch - östkrriichische Verhandlungen .
— Prag . 26 . Sept - Wie die „Tribuna " erfährt , wurden gestern die

Verhandlungen zwischen den tschechischen und österrcichii' ck»en Delegier¬
ten fortgesetzt . Die Tschechoslowakei wird an Oesterreich die noch rest¬
lichen 250 Waggons Zucker liefern , wogegen Oesterreich die übrige
Kompensationsware abliefern wird .

Die Einwander «ng » f?age in Amerika .
» Basel , 27. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die „Chicago Tri¬

büne " berichtet : Im Weißen Hause bildet die japanische Einwan -
' derungssrage Gegenstand eingehender Besprechung ? ?, . Staatssekretär

Colby erklärte , die Beziehungen zwischen Amerika und Japan seien

5
'« iKt getrübter als bisher , da die amerikanische Regierung die To¬
kioter Regierung wissen ließ , daß sie die kalifornische Legislatur in

flder japanischen Einwanderungssmge nicht gutheiße . Die ganze
,
'Arage wird erst in ein akutes Stadium treten , wenn über das neue
"

Gesetz in Kalifornien endgültig abgestimmt ist .

AnfstandSbewegnng in Korea .
' , JPU . Shanghai , 27 . Sept . Ein Telegramm au ? Tokio berichtet :

Der „Ziji Shimpo " meldet die Verhaftung vsn Führern einer Ver -

^ schwörung , die den Plan gesagt hatten , einen Ausstand zu rxranlassen
-̂ und japanische Beamte und . pro - japanische Koreaner zu ermorden .

Die Bewegung gehe von einem sogenannten koreanischen Mordklub
aus . Das Domizil dieses Klubs befinde sich in Ehina . Die Mit¬

glieder der Organisation seien in Gruppen eingeteilt , deren Auftrag
es sei . in ganz Korea die Polizeistationen nieder zu brennen und

während der entstehenden Verwirrung den allgemeinen Aufstand zu
proklamieren .

Der Gesetzentwurf einer Schlichtnngsordnnng .
WTB . Verlin . 27. Se .pt . Zu dem Gesetzentwurf einer Schlich -

tllngscrdnung wird uns vom Reichsarbeitsministerium folgen¬
des mitgeteilt . Die Beratung des Gesetzentwurfes einer Schlichtung ?-
crdnung . die vom Reichsarbeitsnnnistrrium mit der aus 18 Mitglie¬
der bestehenden , aus gleichen Teilen von Unternehmern und Arbeitern
zusammengesetzten Kommission durchgeführt wird , ist vorläufig abge¬
schlossen . Nach Zusammenstellung der gefallen Beschlüsse sollen dies:
in einer gemeinsamen Schlußsitzung nochmals beraten un>d in end-

' gültige Fassung gebracht werden . Unter Vrriicksichtiung dieser Be¬
schlüsse wird sodann der Entwurf mit Vertretern der Regierung be¬
raten und dann dem vorlausigen Reichswirtschaftsrat zur Begut¬
achtung vorgelegt werden . Die V «rlaf >e des Gesetzentwurfes an die

gesetzgebenden Körperschaften zur Beschlußfassung dürfte sonach noch
vor Abschluß des Jahres zu erwarten sein .

Preußische Regierung nnv Obcrschlesien.
MTB . Berlin , 27. Sept . Mit Bezug auf die immer wieder

auftauchenden Gerüchte von einem Gegensatz der Reichsregierung
und der preußischen Staatsregrerung in der Frage der Zukunft
Oberlchlesicns wird von zuständiger Seit « mitgeteilt : „Die

preußische Regierung steht selbstverständlich loyal auf dem Bo >. en
des Artikels 18 der Neich - verfassung . Sollte Oberschlesien das Ver¬

langen stellen , ein selbständiger Bundes st aat zu werden ,
so wird die preußische Regierung diesem Wunsche durchaus leine
Schwierigkeiten in den Weg legen . Selbstverständlich kann die preu¬
ßische Regierung nichts von sich aus unternehmen , um Oberschlesien
in einen Bundesstaat umzuwandeln . Sie kann es schon deshalb
nicht , weil ein großer Teil der Bewohner Oberschlesiens dem Gedan¬
ken eines Bundesstaates ablehnend gegenübersteht .

'

Der Kampf gegen Wucher und Schleichhandel .
bb . Berlin , 28 . Sept . Im „Berliner Tageblatt " wird dargelegt ,

waS im Kampfe gegen den Wucher - und Schleichhandel bis i ' bt bereits
erreich - worden ist. Eine wie große Zahl von Wuchervergehen allein
in Preußen in der Zeit von Januar bis Juni 1V20 anhängig gemacht
worden ist . nebt ans der preußischen iustizministeriellen Statistik her¬
vor . die 0082 Fälle aufführt . In der Tabakin duitr ? ! pas¬
sierte rund die Sälfte des inländischen Tabakver -
brauch ? den Tabakzoll und die Tabak st euer nicht .

Oeffeutliche Fettb « wirtschastnng und ihre
Schattenseiten .

TU . Verlin . 26. Sept . Die „Berliner Morgenpost " veröffentlicht
einen neuen interessanten Fall behördlich völlig unkundiger Be¬
wirtschaftung auf dem Gebiete der Neichssettstelle . Große Mengen
im Ausland gekaufter kondensierter Milch und Sahne — etwa 2!)
bis Z0 Eisenbahnwaggons — wurden in mehreren Kellern unter -

! gebracht , die der Reichssettstelle dafiir zur Verfügung gestellt wa¬
hren . Dort Nieb die Milch monatelang liegen , ohne daß sich jemand
! ernsthaft darum kümmerte . Erst als sich einige Käufer über die

minderwertige Ware , die durch die lange Lagerung in den nassen
' Kellereien schlecht zu werden drohte , beschwerten , gab die Reichs¬
settstelle die Ware zum allgemeinen Verkauf frei . Die Milch war

aber inzwischen total verdorben . Riesige Schwärme von Fliegen
und anderem Ungeziefer hatten sich in den Warenkellern angesammelt .
Gegenwärtig sind Arbeiter der Reichssettstelle damit beschäftigt , die
verrosteten Milchbüchlen mit Sandpapier zu säubern , eine vergebliche
Mühe , denn der Inhalt ist als menschliche Nahrung nicht mehr zu
verwenden . Der genußunsähige Teil soll Putzmittelfabriken zugeführt
werden .

Ein zweiter Fall : Einer hannoverschen Firma offerierte eine
Hamburger Firma größere Posten verdorbener Speckseiten zum
Zweck « der Seifenfabrikation . Es wurde hinzugefügt , daß es sich
um 30—40 000 Kilo handele .

Die Postbeamten und der ReichSsiuanzminister .
Zu dem in Nr . 488 der „ Badiicb ' n Presse " veröffentlichten Brief

des Reichsnnrmzmirristers an einen hiesigen Postbeamten wird uns
von dem Empfänger dieses Briefes geschrieben :

Wie der Finanzminister behauptet , soll ihm die in Karlsruhe am
12. stattgefundene große Postversammlung besondere Schwierigkeiten
bereitet haben , vermutlich weil der Postminister dabei deutlich gezeigt
bat , daß er mit seinen Beamten geben will , und weil diese sich ge¬
schlossen binter ihn stellten . Zunächst stehen nunmehr folgende Tat¬
sachen einander schroff gegenüber : 1 . Der Finanzminister bat seinen
Rücktritt erklärt , weil er alaubt . die Forderungen des PostministerS
i>,ur BesoldungSeinreibuna nickt billigen zu können , dabei bat er selbst
am 2 , Juli in Karlsruhe die Postbeamten als die mit Recht Unzu¬
friedenen bezeichnet und versprochen , sich für die Wiedergutmachung
dieses Unrechts einzusetzen . 2. Der Reichsfinanzminister hat selbst
als badischer Finanzministsr bedeutende Vorresormen in Baden durch¬
geführt und hat auch ietzt seine Reichsfinanzbeamten vorbildlich ein¬
gruppiert ohne Rücksicht anf die finanziellen Wirkungen . Bei Un¬
gleichung der Postbeamten hieran aber soll das gleich zusammenbrechen .
3 . Unter verschiedenen Nrbeiterlohntarifen stebt der Nenne Dr . Wirth ,
als ob deren Folgen keine Wirkung aus die Finanzlage bätten . Wenn
aber der Postbeamte sich die Zurücksetzung hinter die Postarbeiter und
Angestellten nicht gefallen läßt , dann bricht das Reich zusammen .
Schließlich bat 4. nach einer Erklärung des Finanzministerium ? ein
Referent als Privatarbeit einen Entwurf vorgelegt , den aber der Fi¬
nanzminister als gemeinsame Arbeit der Gesamtministerien und so¬
gar der Organisation ^ bezeichnet und den berechtigten Sturmlauf
der auch in diesem Entwurf , wie schon immer , frevelhaft zurückge¬
setzten Postbeamten mit ihrem Minister zum Anlaß eines Rücktritts -
gesuches nimmt Diese inneren Widersprüche , von denen kein einziger
die Postforderunaen sachlich berührt oder aar entkräftet , insbesondere
aber der kaum glaubliche Hinweis Dr . WirtbS aus vermeintliche Be-
rusuna . n gerade derieniaen Beamtenklassen . die den Postbeamten als
Vorbild dienten , zeigen deutlich wie kokend die Rechtsausfassung deS
FincmzministerS ist. Oder alaubt er , die Postbeamten könnten ihm zu¬
liebe sich ihr Recht mit -Zützen treten lassen . Stets aufsteigende Ent¬
wicklung de '/ Dienstiraris . Hinzunahme neuer Betriebe : Rxntenver ,
kehr . Postsck ?ckdienst . Postprotest . Reklame -Kassen und Abrechnungs -
wesen nebst all ihren Rückwirkungen auf den Verwaltungsdienst . mach¬
ten die Postbeamten zu Universalbeamten und dennoch sollen sich die
Postsekretär » . ia selbst als selbständige Vorsteher vielköpfia besetzter Post¬
ämter in Gruppe VI gegenüber der Eingruvpierung der bisherigen
Finanz - , Zoll - . Steuer - nsw .-Assistenten in Gruppe VII , VIII und
darüber abfinden . !ne Obervostsekretäre als Leiter «roßer Betriebs¬
zweige oder gar selbständiger Remter mit 40 und mehr Köpfen (Post¬
meisters sollen froh fein , in Gruvpe VII mit dem jüngsten Lehrer oder
bisherigen Aktuaren glei ^ aestellt zu werden , ohne Aussicht , in abseh¬
barer Zeit — wie ier » — weiter aufrücken zu können . Was heute der
Reichsvostniinister nack reiflicher Ueberle ^una fordert , ist das Aller -
i« indeste . was uns werden muß .

Der Weißenseer Kommunistenprozeß .
WTB . Berlin . 27. Sept . Im Weißenseer Kommunistenprozeß

wurde heute die Beweisaufnahme geschlossen. Der Staatsanwalt
beantragte gegen 11 Angeklagte Strafen von 6 Monaten Gefängnis
bis zu 2 Jahren Zuchthaus . Bei 13 Angeklagten beantragte er Frei¬
sprechung .

Uermifchtes .

Unwetterkatastrophe in Oberitalien .
a Basel , 27 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Di « „Agentur Ste -

sani " meldst : Das Unwetter in Oberitalien dauert an . Aus dem
Fricrul und Venetion kommen Hiobsbotschaften . Die Ueberflutungen
sind teilweise katastrophal . 36 Eisenbahnbrücken sind allein in der
Provinz Friaul eingestürzt , darunter die Brücke Udine -Eimdale . Der
Tagliamento hat den Damm bei San Giorgio durchbrochen und
mehrere Dörfer unter Wasser gesetzt . Die Behörden von Udine

schickten Rettungsboote . Man meldet bisher den Tod von 20 Per¬
sonen , 30 bis 40 Häuser sind eingestürzt ! der Schaden wird auf 2S
bis 30 Millionen Lire beziffert .

Luftpostverkehr wahrend der Frankfurter Messe.

-7? Leipzig . 28. Sept . (Eigener Drahtbericht .) DaS Reichsvost -
ministeri '.im bat der Deutschen Luftreederei für die Zeit der Frankfur¬
ter Herbstmesse am 3. bis 9 . Oktober Flugvostbeförderung auf der
Strecke Berlin —Leipzig —Frankfurt nach folgendem Flugplan über¬
tragen : Ab Berlin 12.30 , an Leipzig 1 .30 . ab 1 .45 , an Frankfurt K.30.
Ab Frankfurt 7 Uhr morgens , an Leipzig 10.4s . ab Leipzig 11 Uhr . an
Berlin 12 Uhr .

Diamanten der Zarenfamilie.
WTB . Paris , 26 . Sept . Wie New -Dork Herald aus San Fran¬

cisco meldet , sind im Besitz eines russischen Heizers eines aus Wladi -
wostock kommenden Transportes IS Diamanten , die der kaiserlichen
russischen Familie gehörten , gesunden worden .

Antarktische Expedition Cope.
Lsn > on , W . Sept . (Havasmeldung .) Am Montag hat ein «

antarktische Expedition London verlassen . Sie besteht aus fünf
Mitgliedern und wird von Cope geführt , der bereits an der Ex¬
pedition Shakleton teilgenommen hat . Die Dauer der Expedition
soll sieben Jahre betragen . Es soll als Endziel versucht werden , den
Südpol auf dem Luftwege zu erreichen .

pp , Heidelberg , 27. Sept . Am 24 und 25. September fanden sich h'

Vertreterinnen von 22 Hausfrauenorganisationen Badens . Württenv
bergs . Bayerns . Hessens und einiger norddeutscher Städte nebst 2?e

legierten aus den besetzten Gebieten (Saarbrücken . Zweibrücken ,
masens , Worms . Mainz ) zusammen um über eine Reihe von
blemen . die die Hauswirtschaft in ihren Beziehungen zur DollS '

Wirtschaft , betreffen , zu beraten . Eingeleitet wurden die Vortrag
durch einen Vortrag von Frau Luise Kiesselba ch-München , l»°

über die „Berufsorganisation der Hausfrauen
sprach : Bayern ist bekanntlich das erste Land , das die Hausfrauen
tätigkeit als Berufstätigkeit rcsp . die Hausfrauenorganisation at»

reine Fach - und Berufsorganisation anerkannt hat . Die Redner ' "

spr 'ach von der Bedeutung der Hausfrau für das heutige Wirtschafte
leben und von der Notwendigkeit der Höherbewertlkng der Hau »'

frauenarbeit auch durch eine festgefügte Organisation zu stützen, an

der mitzuarbeiten , Pflicht jeder Hausfrau sei.
Der zweite Tag wurde eingeleitet durch ein Referat von i^

u

Mohr -Heidelberg , die über „Die Hauswirt schaftliÄ °

Auslildung unserer Töchter " sprach . Ihre Ausführungen
gipfelten in der Forderung eines einjährigen häuslichen Lehrjahres ,

gleich im Anschluß an die Schulentlassung , bei einer fremden
milie gegen Entgelt . Den LshrtSchtern müsse Zeit gegeben werden ,

sich nebenher theoretisch auszubilden . Die in München vorgesehen^
Regelung wurde empfohlen , die eine aus Frauen aller Parteien
gebildete Kommission vorsieht , welche Wünsche und Anregungen d»

Lehrfrauen und Lehrtöchter entgegennehmen , vertreten , Kontrolle
ausüben , die Prüfung vornehmen und Lehrzeugnisse ausstellen 1?.̂
Vorbedingung für Einführung eines häuslichen Lehrjahres ist natul '

lich das Vorhandensein und die Bereitwilligkeit , tüchtige Hausfrauen
zu werden , und eine Umstellung in der Ansicht , über die Hausarbe ^
die in den letzten Iahren angesichts der Tatsache , daß das Haupt '

gewicht -in der Erziehung auf die Entwicklung der Intellekts gele^
war . etwas über die Achsel angesehen wurde . — In der sehr lev-

haften Diskussion wurde u . a . auch der Gedanke aufgeworfen , daß der
selbsttätigen Hausfrau von dem Verdienst des Mannes eine über de"

eigentlichen Haushaltungsbedarf hinausgehende Summe zur B «r»

fügung gestellt werden soll« und daß man aus Gerechtigkeitsgriin ^
n

auch die in dcz eigenen Familie arleitende Haustochter für ihr^
Tätigkeit entlohnen solle . Eine Zahlung für geleistete Arbeit A
nicht erniedrigend . Es würde für die tätige Haustochter dieselve
Steuererleichterung verlangt , wie dies für die Landwirtstochter vor'

gesehen ist und auf das Beispiel Nürnbergs hingewiesen , wo d>«

Hausfrauen , die Hausangestellte beschäftigen , eine Luxussteuer 5»

bezahlen haben . Neu war auch für viele der Gedanke der Beschast?
gung von männlichen Haushilfen für die schweren Arbeiten ,
KoÄenholen , Vodenspänen , Fensterputzen usw .. eine Idee , die
in zwei württembergischen Städten schon praktisch bewährt hat .

Die Leiterin der Tagung und Vorsitzende des Verbandes dev^

scher Hausfrauenvereine . Frau Emma K r o m e r - Mannheim sp^
dann über „Die Frau im R e i ch s w i r t s ch af t s r a t "

. <5^
Kromer ist eine der fünf Frauen , die neben 321 Männern in ^
Neichswirtschaftsamt eingezogen sind . Aus ihren interssanten Au»'

führungen läßt sich zusammenfassend sagen , daß die Frau im ReiÄ ^
wirtschaftsrat eine viel zu schwache Vertretung gefunden hat . <rr "°

Frau ist als Mitglied der Arbeitnehmerseite der Industrie berufen
worden , die ülrigen vier Frauen gehören der Verbrauchergruppe
Sie teilen sich in zwei Hausfrauen und zwei Hausangestellte . Ma »

hat auch in diesem Falle den Grundsatz der paritätischen Besetzung
der Gruppen durch Arbeitgeber und Arbeitnehmer aufrecht erhalte ^
trifft aber hier die tatsächlichen Verhältnisse nicht , weil heute na»

statistischen Feststellungen nur noch 10 Prozent der Hausfrau «

Hausangestellte beschäftigen . Die wenigen Frauen im Reichs « " »

schaftsrat hatten aber schon tüchtig Gelegenheit zu arbeiten , u- ^
bechäftigt sie jetzt die produktive Ewerbslofenfürforge und ^

Wohnungsversorgung .
Die Neferentin legte zwei Entschließungen vor , die einstimw '?

Annahme fanden . In der ersten wenden sich die Hausfrauen enerA<'A
gegen di « Preistreibereien und den Wucher auf
Gebiet der Kart offelversorgung und fordern strengste DurA
führung des Kartoffelausfuhrverbotes und Aufrechterhaltung ^ 7
Brennverbotes bis zur Eindeckung der Bevölkerung und des Hau ^ A
Sie wenden sich aber auch an die Hausfrauen , die durch unsinn ^
Hamstern und Angstkäufe preistreibend wirken . — In der zweite
Entschließung wird die Freigabe der Einfuhr von ^
tretde gefordert , ferner ein « Erhöhung der Brotration in Form v°

gleichmäßiger Zuteilung von Brötchen , die als wichtige Ernährung
zugäbe , nicht aber als Luxusgebäck angesehen werden . Die ^e

schieden« Handhabung der Weißmehlausgabe und des Brötchenba ^
Verbotes in den einzelnen ^ Ländern lehnen sie ab und fordern e:

heitliche Regelung für das ganze Reich . — In einer drittens
folution wird verlangt , daß die Marmelade - , Honig - und Brw
bonfabrikation , sowie die Bienenzüchter und Weinerzeuger lediÄ ^
mit Auslandszucker beliefert werden , während der gesamte Inlan ^
zucker für die Ernährung der Bevölkerung gesichert bleiben wu ^

Ueber .Lauswirtschaft und Polkswirtsch " ^
sprach in kluger und interessanter Weise Frau Dr . M ave . .
Kuhlenkampf f-Heidelberg . Die Untersuchungen der Referenz
bezügl . des auf den Kopf pro Jahr entfallenden Anteils an der «t.
fuhr lebenswichtiger Artikel in Friedenszeiten waren sehr interna
Im ganzen kamen darnach im Jahre 1010 auf - den Kopf für
ungs - und allgemein eingeführte Genußmittel . sowie für Bekleu >u
ein Einfuhranteil von 40 .40 Mark , wobei nicht zu übersehen ist,
wir diese Zahl unter den Mutigen Verhältnissen etwa Zehnmal »
hoch einschätzen müßten . Die Vortragende kam zu dem Schluß - "

g
wir angesichts der Verlustes unserer Auslandswerte , der Zerstör »

^
unseres Auslandsverkehro . der Erschöpfung unseres wertvollsten ^
sitze , der Menschen , des Fehlens von Rohstoffen und des durm ^
Nutzung verursachten Minderwertes unserer Maschinen usw . au « "

^
dem besten Willen , unsere Wirtschaft nicht mehr in Gang briw ^

Die vom Rauhen Gmmö »
Roman von Paul Grabein .

1914 d? Oo. in . t>- H . ,

(3S . Fortsetzung .)

Gerhard Bertsch stand nun vor dem Portal des alten

Herrensitzes . Es dauerte eine geraume Weile , bis das Mädchen ,
das mit seiner Karte ins Haus gegangen war , wieder erschien und

ihn hineinführte . In dasselbe Gemach , wo ihn damals Eke von
Grund empfangen hatte , und auch heute fand er sie wieder vor beim
Eintreten . Sie erwartete ihn dort offenbar , denn in der Hand hielt

sie ein versiegeltes kleines Paket , das sie ihm gleich hinreichte .

„Sie kommen wohl wegen der Erubenpapiere . Hier sind sie .
"

„Dielen Dank ! Das war allerdings der Zweck meines Kom¬

mens .
" Dann lächelte er : „Ihr Herr Onkel hat also offenbar kein

Bedürfnis , mir noch einmal persönlich zu begegnen , nach diesem Aus¬

gang der Sache ."

„Allerdings nicht —

„Aber es scheint . Sie haben mir noch einen kleinen Auftrag

auszurichten von ihm ? "

„Oh — wieso ? "

„Ich sehe es Ihnen an , Fräulein von Grund . Und ich ahne

auch was . Sagen Sie es mir nur ohne Scheu : Mein nochmaliges

Erscheinen hier wird nicht gewünscht !"

„So ungefähr freilich . — Aber Sie wissen ja , Herr Bertsch :
Mein Onkel ist eine sehr reizbare Natur . Und diese Entscheidung
heute —"

„Ist ihm auf die Nerven gefallen , das glaub '
ich gern .-

Bertsch lachte unwillkürlich auf . Doch dann sah er sie an , die
mit ernster Miene dastand .

„Verzeihung — es ist nicht niedere Schadenfreude . Und mein

Lachen hier ist nicht sehr am Platze . Aber es gmg eben mit mir

durch . Der Kanins war nicht leicht . Und ^nyn ich ihn gewönne ^

darf ich
's ja offen sagen , zu Ihnen wenigstens . Fräulein von Grund :

Er stand auf des Messers Schneide ! Ein paar Tage noch — und ich
blieb auf der Strecke I"

Sie sah ihn mit einem langen Blick an . Dann reichte sie ihm
die Hand .

„Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und beglückwünsche Sie
zu Ihrem Siege .

"

Er hielt ihre Rechte einen Augenblick zurück.
„Dieser Glückwunsch freut mich aufrichtig . Ich weiß , er ist ehr¬

lich gemeint .
"

Es leuchtete aus seinem Blick , wie sie es noch nie an ihm ge¬
sehen hatte . Da forschte sie weiter .

„Und nun
„Jetzt wird es erst recht beginnen . Ich fahre noch heute nach

Köln zu den nötigen Konferenzen mit der Bank . Keinen Tag mehr
will ich nun verlieren .

"

Sie sah vor sich hin .
„Es muß schön sein, so getragen zu werden von seinem Erfolge .

Wer das doch auch einmal empfinden könnte !"

Ein verwunderter Blick traf sie. Da besann sie sich wieder und
sah ihn an .

„Ich möchte wohl Ihr Werk sehen , wenn alles so weit ist. Es
würde mich wirklich interessieren — gerade so ein moderner , großer
Betrieb !"

..Kommen Sie doch einmal zu uns . Ich zeige Ihnen gern alles .
"

„Wirklich ? Würden Sie mich auch einfahren lassen ? "

„Warum denn nicht ? "

„Oh , das wäre herrlich !"

Er wunderte sich über ihre helle Freude .
„Liegt Ihnen denn so viel daran ? "

Sie nickte lebhaft .
„ Es ist ein Wunsch , schon seit meinen Kiiüierjahren .

"

„Warum sind Sie da aber nicht schon längst einmal eingefahren ,
wo^ doch JH ^ Onksl EiubenvorstHnd ^ war ? "

meinte « »
A

„Gerade er wollte es nicht . Frauenzimmer haben in der <5" ^

nichts zu suchen — war seine Ansicht ." ^
Er mußte lächeln , und sie tat ein Gleiches . So trafen sich >

Blicke in einem geheimen Einverständnis .
„ Ja freilich — das kann ich mir wohl denken /

„Nun , da diese höchste Instanz aber fortab für den Erbstollen ^
mehr existiert , so steht ja nichts mehr im Wege . Also , Sie n?aV

Ihr Wort wahr ? "
^

„Ich komme einmal , wenn 's so weit ist — ganz bestimmt !

„Das freut mich ." ^
Wieder sah er sie an mit jenem warmen Blick . Und gern V

er noch weiter mit ihr geplaudert . Doch er besann sich , daß > ^
Anwesenheit in diesem Hause ja nicht erwünscht war . Da sch ' ? ^
sich zum Gehen an . Schon an der Tür . blieb er aber noch e ' "

stehen . ^
Uebrigens — ich habe dns kleine Abenteuer droben an

alten Pinge gehabt , vor dem Sic mich neulich warnten ."

„Also doch ! " '

Es klang erschrocken.
Er nickte.
„Aber es ist gut abgelaufen , wie Sie sehen."

,/Sott sei Dank ! " .
In befreitem Aufatmen hob sich ihre Brust . ^ ^
Es entging ihm nicht , und er sah sie an , als ob er ihr ^

etwas Besonderes sagen wollte . Aber er begnügte sich da »" ,
den üblichen Abschiedsworten . .

Eke von Grund blieb stehen , wo sie war , in Gedanken ver
^

bis sie draußen den schweren Torflügel am Portal zuschlagen
Da erst besann sie sich wieder auf sich. Und schwere Trit

jetzt vom Nebenzimmer herannahten , mahnten sie daran , das

einen Bericht über diese Begegnung erwartete ,
(FortIetz ^ gjolgt .̂ - ' " ^

>
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können und daß eine Revision des Versailler Friedensvertrages un -
^ Wüch 'sei . Sie forderte ferner die restlose Ausnü ^una aller Wasser -

und ein Vrauverbot . um Kohlen und Gerste zu sparen und
Dadurch unsere Volkswirtschaft zu stärken ^ ferner den Käuferstreik
Wen ausländische , nicht lebenswichtige Dinge , wie Zigaretten ,
Schokolade, Seide , Seife usw .

^ n der Aussprache fand die Forderung eines Alkoholverbotes
u 'cht durchweg Zustimmung , namentlich die bayerischen Vertreterin -

oatten stark Bedenken , die verständlich sind , wenn man hört .
M ?m jenseitigen Bayern jeder 13. Mann im Alkoholbetrieb be -
iHaftigt ist. Es wurde aber auf die im Kriege bewiesene Fähig -

der deutschen Industrie , sich umzustellen und auf Amerika als
Zuviel hingewiesen , das das Alkoholverbot eingeführt habe , ohne

der Notwendigkeit ,- u stehen , die Gerste für die Ernährung retten
W müssen.

Ans Baden
Zugverkehr Karlsruhe — EPPWgen .

. Zur Entlastung des Personenzugs 318 Eppingen ab 7 .30 nvch-
? ' " ags Karlsruhe an S.L2 nachmittags wird vom Mittwoch , den

September an täglich bis auf weiteres der Ergänzungszug 320
Mngen ab K.35 nachmittags . Karlsruhe an 8 .37 nachmittags mit ,
^ t auf allen Unterwvgsstationen g »s>ahrin . Der nur Samswgs

Eppingsn sab 4 .40 nachm .) bis Bretten (an S .24 nachmittags )
Und Wcrktaas von Bretten lab 5.30 nachmittags ) bis Karlsruhe (an

nczchmittaas ) verkehrende Pe .rsonenzu » 320 fällt aus 6 - rner
W» d vom glichen Zeitpunkt an der PerMenWz »25 Karlsruhe ab

^^ 5 Nachmi ^krqs , Vretben an 4 .52 nachmittags täglich ,
« nnistltfts nach Eppingen nrik Balten auf den Unterwsgsstationew
^ rchg»whrt und zwar Bretten ab 4 .57 nachmittags , Eppingen an

nachmittags .
Ein Schiffahrt -? - und Wasserwirt ?chnft » kongrek für

^ Dberrhein , Donau und Neckar
!i"dek am 12 . und 13 . Oktober ds . Is .. also während der Dauer der
^ sste ^ ung „Badens Wasserwege und weisse Kohle "

, in Karls¬
ruh e statt . Die Einladung dazu ergeht in erster Linie vom „Sud -

Mdsutschen Kanalverein " und dem ..Rheinschiffahrtsverband Kon -
Mz "

, ist aber auch von allen Handeskammerii . Handwerkskammern .
ndwirtschaftskammern . den großen Industriellen - lmdIngemeur -

? ^ enien . den Elektrizitätsverbändsn . Reedereien Sudwestdeutscy -

-5 ^ - sowie vom Oberbürgermeister und dem Eewerkschaftskartell
5 ^ l< n,he unterzeichnet . Am ersten Tag folgen nach der Begrünung

Bavischs presse . Veite 3«

^ ?rnng und die Stadt Karlsruh « , vier Vortrage : Prof Dr ,
Glesse n - Tharlottenburg über ..Der Rhein und Sudwestdeutschland

Massengütero - rkehr " mit Lichtbildern . Verbandssekretar Frey
^ asel) Das Oberrhein - Donau -Stromgebiet ,m neuen
^ ropa "

. Baurat Vöhmle r - Mannheim über „Neuerungen auf dem
^ b ' ete der Technik und ihre Bedeutung für die Wasserwirtschaft der
? °»enwart und Zukunft " mit Lichtbildern . Oberbau,nlpcktor Dr .
Kg . Ludin - Karlsruhe über „Neue Wege zur Förderung der
7-^ iserwirtIchaft Südwestdeutschlands "

. Für den zweiten Taa ist

,
^ ahlw ? ise ) eine Besichtigung des Murgwerks (Sonder¬
st Karlsrube - Forba » und zurück) und eine Dampferfahrt
A' rch die Karlsruher Hafenanlagen vorgesehen . An den

^ Handlungen wird , außer den erwähnten Vereinigungen anch der
. kas;e Aucschufz des ..Zentralvereins für Deutsche Blnnensch !s?ah : .
^ Verlin teilnehmen .

Aus dem StaatsanzMer .
.. . Das Staatsniiniftcrimii hat . mit Sntschlieszunĝ vom Ist. S -Ptemver d . I .
!^ k»in >- den Reaieri >nasrot 5sa r̂l Cronberget zum Oberregierungsrai ,
^ Mcdnn,alrü . c

"
) rOtto Ka uvmann und Ür . GduardS u m -

Obcrmcdnmalriü ^n ! die Amtmänner De - Theodor Leirtwein beim
KHflkSain , .-iburq . Karl Stehberger veim Bezrrk' aint ^ annheW .

Reedstein , Wilhelm Engler und 1>r . Jakob Bader beim
Mrksamt Karli>rvbc sowie den Sekretär beim Ministerium de » Innern

Alfred L cd ü h l ?'
zu ReaierungSrätcn : den Zeniralinspektor Hermann

/ i " » anel zum R -'chnungZdirektor, und zwar sämtliche Beamte beim MI-
V -« um de- Innern : serner den ' Vorsitzenden R" jm V" wal .ungS.
Wchtshof Ernst Bebr «um ObcrvcrwaltungSacrichtsrat : die Amtmänner
^ ^ N anmann in Wiesloch itnb 5karl N e u m a i e r in Lörrach zu Ober-
A' lMimnenu ierner

'
die :m > der Verwaltung von Bezirksämtern beau tral >

0h „ .̂ männ -r Dr . Alsred S « S - n un ger in Schönau und Heinrich
^ ° s> in Ad ' l ?b -im als' Oberamtmänner daselbst bestätigt .

ZtaatSministerium hat unterNi IS. Septenio - r d . I . ves-Molsen , den
QUv 'ütunasttlretkr Wilhelm Setbert am Staatvi -Smikum in Karlsruh -
U Ansuchen entsprechend mit Wirkung vom l . Okiol' -r d . I . an bis zur^ 'cderherstclliüia seiner Gefundvrit in den Ruhestand zu versetzen
« > StaatSminister ' um hat unterm IS . Deptembei d I beswlossen . den

^ rosessor Dr . ^ mil W t ni m c r mit Wirkung vom Ävrtl d . zunt
^ ^ liibigen a o . Prosessor sUr Forstwissenschastan der Universität Frciburg
^ crn - inen und ihn a >tt 1 . Qltob ^r d . S , seinem Ansuchen entsprechend aus

" badiwen St .' atZdieuste zu entlassen.

^ ObcrvcrwaltringSselrcliir
LandeSlommissar in Karlsruhe

^ O Linkenheim . 27. Sept . Der Gesangverein „Freundschaft " be -
am. 25. September im Adlersaal sein 25-jähriges Stiftungsfest .

r °^ Begrüßung des Vorstands Herrn Heinrich Heuser und die Fest -
^ des Herrn Julius Zwecker umschlossen begeisterte Sangesliebe ,
senken an unsere gefallenen Brüder , Vereinsgeschichte und feste
Mersicht für unsere Zukunft . Der gut geschulte Männerchor bot

Herrn Nagels sicherer Leitung köstliche, herbfrische und humor -
^ e Chöre , zwischen welche die Gaben mehrerer Karlsruher Solisten
z-? , künstlerisch einfügten . Herr Hauptlehrer Maier eröffnete den
leiten de: Solodarbietungen , indem er . famos begleitet von Fräu -
ihU Amalie Müller eine Reverie , eine Gavotte und ein Wiegenlied
^ vorragend ^um Vortrag brachte . Fälllein Klara Schussele

darauf in ausgezeichneter Weise eine Arie von Maillart , Kin -
lfy,u °der von K . A . Maier und „Der Vogel im Walde "

. Hieraus
Hn >

^ „Spielmann " für Gesang . Violine und Klavier und ein
dj. Absatz von Mendelssohn für Violine . Die Zuhörer dankten füx

Darbietungen beglückt, mit stürmischem Beifall . Zugaben und
folgten bis spät in die Nacht hinein . Blumen für die Künstler

». viele Ehrenmitglieder , denen besonderer Dank wurde , umsäum -
" die Tische.

liik ^ Vsorzhsim , 23. Sept . Im Stadtteil Dillweifjenstein spielte
v

" ' n der Nacht zum Sonntag ein Familiendrama ab . Der
^ heiratete Goldarbeiter Hermann Bessert , der seiner Frau
Iva/

'' Mehrmals mit Totschlagen gedroht hatte , wav gm Samstag
Sin in angetrunkenem Zustand nach Haufe xiekommen. Hier
»An sofort mit schweren Drohungen auf seine Frau los , die
ch»? um Hilfe rief . Der im oberen Stockwerk des betreffenden Hauses
eil - " de Vater der Frau , der Werkmeister Oswald Türschmann .

uüt einem Prügel bewaffnet herbei und als er seinem Schwie -
' !cha^ geaenübertrat . bedrohte ihn dieser mit einem Messer und
^

!s, geladenem Revolver . Es kam zwischen den beiden Männern
Zusammenstoß , in dessen Verlauf Bessert von seinem

vgl ^ ' egervater einen Hieb auf den Arm erhielt , sodast er den Re -
fallen ließ . Im weiteren Handgemenge machte der bedrohe

i>- . i uieister von der Schußwaffe Gebrauch und schosz seinen Schw -ie-
' ' » I>n nieder .

A>r>>n : lie! m . 26 . Sept . Die Hasenbau,technisKe Gei' cllsckiaf ^ wirb
^ eschluk ihrer 2 . Hauptversammlung in Hambura ihre nächste

M in Mannheim abhalten .
Mannheim , 26. Sept . Zum ersten Male seit 1314 hielt die

tig„ „^ ige Feuerwehr der Altstadt ( I .—4 . Komp .) wieder die tradi -
xnellx Schlußrpobe ab . Bürgermeister Valli und Polizeidirektor

Ehrenmitglieder , Stadträte und Deputationen be ' reun -
.^ chbar - und Fabrikfeuerwehren wohnten dein interessanten

iolni Wieke bei . Der Inspektion der Geräte auf dem Marktplatz
kuni , ^ chulübungen und ein gemeinsamer Ans -riff unter Mitwir -
ist fernes Reservezugs der Bernssfeuerwehr an der Ingenieurschule

6 , wohin man sich unter Vorantritt des Trompeterkorps undi>e> q? : wohin man sich unter Vorantritt des Trompeterkorps und
die j

' . eckarauer Feuerwehrkapelle begeben hatte . Die Z. Kompagnie ,
Nachfeier ihres 50-jähr . Bestehens begeht , (sie ist 1d<i5 gegründet

Und den Vortritt . Die Mannschaften waren mit Blumen
Ulnar Geräte mit Girlanden geschmückt, und weißgekleidete Fest -

uttaucn gingen ihrem Zuge voran ,
der » l (b . Schwetzingen ) , 28. Sept . Ein Demonstrationszug

Arbeiterschaft , an dem sich etwa 700 Personen beteiligten , begab

sich zum Rathaus und forderte dort vom Gemeinderat , die Gen¬
darmerie solle bei den hiesigen Landwirten eine gründliche Nach¬
schau wegen des abzuliefernden Getreides vornehmen . Daraufhin
begab sich eins Abordnung des Gemeinderats zum Bezirksamt
Schwetzingen und erwirkte dort die geforderte Nachschau . Zu die¬
sem Zweck traf dann ani Samstag früh ein größeres Gendarmerie¬
aufgebot hier ein .

^ Heidelberg , 28. Sept . In der Nacht zum Sonntag sind Ein¬
brecher in das Konfektionshaus Löwenthal an der Hauptstraße ,
Ecke Friedrichstraße , eingestiegen . Sie nahmen ihren Weg durch ein
Fenster im zweiten Stock und erbeuteten Pelzwaren und Kleidungs¬
stücke im Werte von 50000 Mark . Noch am Sonntag gelang die
Verhaftung der Einbrecher . Die Täter sind ein Arbeiter aus Metz,
ein Schneider aus Villers , ein Dachdecker aus Metz und eine Frau
aus Miesenbach .

^ Tauberbischofsheim , 28. Sept . Zur Verbilligung der Kar¬
toffeln hat die Stadtgemeinde beschlossen, aus dem Erträgnis der
Obstversteigerung des Gemeindeobstes etwa 10000 Marl zur Ver¬
fügung zu stellen . Durch diese Summe soll vor allem den Bedürf¬
tigen ein « Ermäßigung des Kartofselpreises gewährleistet werden .

Ofknburft , AZ. Sept . Dieser Tage fand im Kreisausschuf !-
aebändc die 55 . Kreisversammluma statt , die eröffnet wurde von Krcis -
hauptmann Schwörer und acleitci oon dem darauf aowähltcn Vor -
Menden Bechler . Aus dem Bericht über das Geschäftsjahr ist zu
entnehmen , daß sich die Ge?samtlaae des KreifcZ entsprechend den Vcr -
hältnisfen ungünstin gestaltet hat . Durch daZ Hochwasser des vergan¬
genen Jahres hat der Kreis großen Schaden erlitten . Der Aufwand
für zerstörte Stva -ßert erfordert etwa 130 <X>0 für zerstörte Brücken
55 000 .6 . Di « Finanzlage des Kreises im allgemeinen stand eben¬
falls uner einem ungünstigen Stern . Erhebliche Mehraufwendungen
sind besonders für Straken und die Kreispflegeanstalt in Fußbach
notwendig gewesen . Das Gesamtvermögen des Kreises beträgt
1448 525 : es bat nch im Berichtsjahre vermehrt um 651 184 Die
Äteuerkapitalien haben ebenfalls eine starke Zunahme erfahren . Der
Zuwachs betrug 203 816 500 Im ganzen betrugen sie im Jahre
1020 weit über 1 '/ -, Milliarden . EZ wurde dann Beschluß gefaßt über
Festsetzung der Diäten für die Krcisabgeordneten und . eine Reihe von
Positionen für aemeinnützige Zwecke des Kreises . Erwähnenslvert find
die Positionen für die Landarmcnpflege in Höhe von 2L5 000 ^ ( 125 000
Mark im Jahre 1S13) . für die Vflegeanftalt Fußbach 175 000 --Ä und
55 000 für Repzraturzwecke (gegen 62 000 -L im Jahre 1013) . die
Kreisstraßen , deren Länge nm 12 200 in vermehrt wurde , erfordern
725 000 und 130 000 an Reparatur u . Kreishanptmann Schwörer
teilte dabei mit . daß da? große Straßenproiekt Offenburg - Dur -
bach wegen Nichtbeteiligung einiger Gemeinden fallen gelassen wor¬
den ist. Dafür sollen die Orte mit einer Kraftwagenlinie ver¬
bunden werden . Weiter wurden einer Anzahl Gemeinden Zuschüsse
gewährt für zerstörte Straß 'n und Brücken . Bewilligt wurde ferner
die Dienst - und Besoldungsordnung für die Beamten des Kreise ? . Bei
der Position „ Landwirtschaftliche Kreiswinterschulc "

. die 16 000 ««
Zuschuß erfordert gegenüber 6400 ^ im vergangeiren Jahre , wurde
erwähnt , daß die Errichtung einer zweiten Winter schuleins Ange gefaßt sei . Die Abgeordneten ans dem Hananerland wünsch¬
ten dabei den Bezirk Kehl besonders berücksichtigt zu sehen . Für die
Förderung des Obstbaus wird demnächst ein Versuchsgarten errichtet ,
wodurch sich der in den Etat einzustellende . Betrag aur 28 000 ^ er¬
höht . Die Einnahmen des Voranschlags betragen 1358 000 gegen¬
über 376 000 .Ä im Jahre 1313 . die Ausgaben 147 ^ 000 gegenüber
373 017 im Jahre 1313. Darauf wurde der Voranschlag genehmigt
die beantragte Darlehenssumme ven 600 00Y bewilligt und der Ilm¬
lagezinsfuß auf 6 Big . festgesetzt. Nach fünfstündiger Dauer schloffen
Vorsitzender und Kreisbauvtmann die Sitzung .

Lü Obcrrotweil (b. Emmendingen ) , 28. Sept . Während eines
schweren Gewitters ging ein wolkenbruchartiger Regen nieder , der
innerhalb kurzer Zeit die Keller unter Wasser setzte und Scheunen
und Stallungen überschwemmte . In einer Mühle schwammen die
Mehl - und Fruchtsäcke im Wasser herum . Biel Federvieh ist er¬
trunken .

W Kreibm 'g, 27. Sept . Die Freiburger Arbeiterschaft demon¬
strierte am Samstaz in den umliegenden Dorfgemeinden und ver -
verkngte , daß der Preis für den Zentner Kartoffeln auf 18 Mark
herabgesetzt würde . Diese Forderung wurde von allen Gemeinden
in der Umgebung Freiburgs bewilligt .

st« ib»ra . L7 . Sevt . Den im Juni d. I . vo.m Wuchergericht zu
Freibeits ^ und Geldstrafen verurteilten Zucker schieberinneu
der KartenauSgab stelle des LebenSmittelamts wurde bis auf drei der
Hanptfchultnaen Strafaufschub auf Wohlverhalten erteilt . Die Geld -
straren wuröcn allen erlassen . Diese wesentliche Milderung des Ge¬
richtsurteils . die , wie die „ Freib . Ztg .

" bemerkt , in lveiten Kreisen der
Bevölkerung Befremden erregen dürfte , ist di,> Folge von Gnadenge¬
suchen. die von den Verurteilten an das Justizministerium gerichtet
worden sind.

X VreiZach . zn . Sept . In den letzten Tagen passierten zahl¬
reiche Ladungen elsässischer Weine die hiesige Zollgrenze und wurden
in das Innere Badens und Württembergs weiter verfrachtet .

cb. Konstanz . 26 . Sept . In ? Bodenseegebiet folgt der Preis¬
treiberei in Kartoffeln , Mgen die alle Mahnungen , Verhandlungen
und Bitten Äer Behörden nichts nützten , die Preistreiberei in
noch größerem Umfang in Obst . Landwirte , die mit einem Preis
von etwa 25 Mark sür den Zentner Mostobst zufrieden gewesen wären ,
erhalten durch fortwährendes Ueberbieten der Händler heute 100 Mk .
War es dem Mittelstand bisher schon nicht möglich , sich mit Winter -
kartofseln zu versorgen , so ist ihm die Versorgung mit Obst ganz
unterbuiiden und er muß zusehen , wie Kriegs - und noch mehr Revo -
lutionsgewinnler zu teuren Preisen einheimsen . Viel Obst wandert
in die Großkeltereien und Schnapsbrennereien .

Aus der Landeshauptftadt .
Karlsruhe , den 28. Septembe - .

Abgabe zur FArdtrnus ds5 Wohuttttgsusttbaues .
Der Stadtrat nahm in seiner letzten Sitzung Kenntnis von dem

Stand der Vorbereitungsarbeiden für die Ausführung von Wohnungs¬
neubauten in großem llmsaage . Er stellte erneut fest, daß nur durch
Neubau ter Wohnungsnot wirksam und dauernd begegnet werden
kann und hielt deshalb die sofortige Inangriffnahme der Bauten im
gegenwärtigen Augenblick auch im Juteress » der Beschäftigung Er¬
werbsloser für dringend geboten .

Nachdem aus den Tagesblättern bekannt geworden ist, daß der
Reichsrat die Beschlußfassung über die geplante „Abgabe zur Förde¬
rung des Wohnungsbaues " zurückgestellt hat . beschloß der Stadtrat ,
durch eins Abordnung bei der badischen Regierung vorstellig zu
werden , um die beschleunigte Einbringung eines solchen Gesetzes,
gegebenenfalls als Landesgesetz , zu betreiben . Er ist nach wie vor
der Ueberzeugung , daß eine solche Abgabe den einzig möglichen und
gangbaren Weg darstellt , um die Verzinsung und Tilgung der für
die Wohnungsbauten erforderlichen ungeheuren Summen zu ge-
währloistett . d-a andere Mittel fiic diese viele Millionen betragende
Belastung des jährlichen Haushalts den Gemeinden nicht zur Ver¬
fügung stehen und mangels eigenen Steuerrechtes von ihnen auch
nicht anderweit beschafft werden können .

Die Nückkebr der badischen Kinder aus Schweben . Von derldurch
Vermittlung des Bäk FrauenvereinS zu einem längeren Erhokungs -
aufenbalt in Schwoteu untergebrachten badischen Kindern sind , wie
schon kurz gemeldet , letzter Tage w . itere 27 Knaben un > Mädchen aus
verschiedenen Städten des Landes nacki nahezu viermonatlicher Ab¬
wesenheit wieder Wohlbebalten heimgekehrt . Trotz der viertägigen er¬
müdenden Reise fielen die Heimgekehrten durch ihr blühendes , ge¬
sundes Aussehen überall auf . Auch diese Kinder waren in gleicher
Wrisc wie die bereits am 3t). August zurückgekehrten vor ihrer Heim¬
reise von den Pflegeeltern in Schweden und vom schwedischen Noten
Kreuz überaus reich mit Kleidern . Wasch" und sonstigen Kostbarkeiten
beschenkt worden . Der Nest der noch in Schweden befindlichen Kinder
wird in d«n nächsten 10 bis 14 Tagen ebenfalls zurückgeleitct werden .

K Ein nationaler Trauert »«. In einer Versammlung der Orts¬
gruppe München des Volkskunde ? deutscher Kriegergräberfürsorge
teitts General von Hürth im Namen des Landesvsrstandes der deutsch-
deinokratischen Partei nri ?. daß die demokratische Partei in der Natio¬
nalversammlung einen Antrag aus Einführung eines nationale »!
Traucrwges für die ^ Opfer des Krieass einbringen werde .

^ Forderungen zur Bekämpfung des Wuchertums . Die hiesigen
Kcwerkschastsdelegisrten und Betriebsräte . beschlossen in einer Ver¬
sammlung , die bqdische Ri gilning zu ersuchen . >ie möge unverMglich
veranlassen , daß in jeder Dorf - und Stadtgemeinde zur Prüfung und
Ueberwachung der Preise Wirtschaftsräte errichtet und die Erlaubnis

zum Sammeln und Verteilen der landw . Erzeugnisse und Lebens¬
mittel der im betr . Bezirk wohnhaften und d^cher leicht zu über¬
wachenden Händlerschaft übertragen wird . Ferner sollen lt . . .Volks¬
freund " Vorbereitungen getroffen werden , daß die Brot - und Fleisch -
rersorgung ausschließlich den in gemeindliche Kenoss >>nschaften um¬
gewandelten Bäcker - und Metzgerinnungen übertragen und das Lan -
despreisaint . das sich zur Bekämpfung der Preistreiberei , des Wu¬
chers usw . unfähig erwiesen habe , sofort aufgehen wird . Baden ,
Württemberg . Hessen und - die bayr . Pfalz sollen sofort zu einem ein¬
heitlichen Wirtschaftsgebiet zusammengeschlossen werden .

L Tarisoertrag jüe das Frijeurgewerve . Das , Reichsarbeits -
Ministerium teilt mit : Der zwischen dem Landesverband der Fri¬
seure und Perückenmacher des Freistaates Baden in Karlsruhs und
dem Arbeitnehmsrverband des Friseur - und Haargewerbes Deutsch¬
lands . Bezirk Freistaat Baden , am 4 . Juni 1320 abgeschlossene Tarif¬
vertrag wird zur Regelung der Lohn - und Arbeitsbedin¬
gungen der Arbeitnehmer im Friseur - und Perückenmacher -
gewerbe gemäß H 2 der Verordnung vom 23. Dezember 1313
(Neichs - Gesetzbl . S . 1456 ) sür das Gebiet des Freistaates Baden für
allgemein verbindlich erklärt . Die allgemeine Verbindlichkeit be¬
ginnt mit dem 1 . Juni 1920 . Mit dem gleichen Zeitpunkt tritt die
allgemeine Verbindlichkeit des Tarifvertrages vom 23. April 1313
außer Kraft . Die allgemeine Verbindlichkeit erstreckt sich nicht auf
den Abschnitt 6, Abschnitt 7 vom K. Satz bis Ende und Abschnitt 6
des Tarifvertrages .

Bad . Landsxmuseum im Schloß . Die Ausstellung des Bad .
Landesmuseums im Schloß bleibt bis zum 3 . Oktober einschl . täglich
von 11—1 und Z—5 Uhr öffentlich zugänglich . Schulen unter Füh¬
rung ihrer Lehrer haben freien Eintritt nach vorheriger schriftlicher
oder mündlicher Anmeldung . Wegen des großen Andrangs , nament¬
lich an Sonntagen und Nachmittagen , ist ihr Besuch womöglich auf .
den Vormittag an Werktagen zu verlegen . Nach dem S . Oktober
müssen die Räume wieder geschlossen werden , damit die Uebersüh -
rungs - und ^Aufstsllungsarbeiten . die ausschließlich durch das eigene ,
zur Zeit aufsichtführende Dienstpersonal bewerkstelligt werden , unge¬
säumt bis zum Winteranfang fortgesetzt werden können . In de»
Wintermonaten selbst kann das Schloß aus technischen und finan¬
ziellen Gründen nicht geheizt werden .
Mitteilungen aus dee Karlsruher Stadtratssihungj

vom 23. September 1320.
ErlMuua der Kanalkostendeitriige . Der Kanalkostenbeitraa wird

von bisher 40 ^ auf 30 ^ für den laufenben Meter der Angrenzung
erhöht . Der neue Satz ist auf grund des bis heute sich ergebenden
Gesamtaufwandes für die Herstellung der Stadtkanalifarion mit rund
16 Millionen errechnet . '

Straßenbahn nach Beiertheim . Vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses wird ein Aufwand von 330 000 -K für den Ausbau
der Straßenbahnlinie nach dem Stadtteil Beiertheim bewilligt . Die
Arbeiten sollen im Interesse der produktiven Erwerbslsfenfürsotge so
rasch als möglich aufgenommen werden .

Bewässerungsanlage ans dem ehemaligen Exerzierplatz . Ein Tci7
der Erdarbeiten für die Bewässerungsanlage auf dem ehemaligen
Exerzierplatz hinter der Grenadierkase ' ne wird an das Baugeschäfh
Karl Lösflath hier vergeben . Mit den Arbeiten wird im Interesse der
Beschästtguna Erwerbsloser anfangs nächster Woche begonnen .

Gas - , Wasser - unb S -romvreise . Die sür die Monate Juni und
Juli d . I . festgesetzten Preise für Gas . Wasser und elektrischen Strom
kommen auch bis aus weiteres zur Berechnung . ,

Pauschal »,el'ührcn siir elektrischen Strom . Die Pauschalgebühren
für Verbrauch von elektrischem Strom in den Wintermonaten Oktober
bis März werden entsprechend der erhöhten Anzahl von Brennstunden
hinausgesetzt .

Dieustauszcichnung . Dein Oberbuchhalter Ludwig Lenz bei der
Stadthauptkasse wird in Anerkennung 25jähriger treugeleisteter Dienste
die Ehrenurkunde der Stadtaemcinde verliehen .

Zurnhesrtzuna - Der Pförtner Friedrich Krämer wird unter An¬
erkennung der der Stadt geleisteten treuen Dienste vom 1 . Novem ,
bcr d. I . ab in den Ruhestand versetzt .

WirtschaftsksnzcssjonSaesnche . Die Gesuche des Konditors Oskar
Frosch um Erlaubnis zur Errichtuna und zum Betrieb eines Kondi¬
torei -Kaffees mit Ausschank alkoholischer Getränke im Hause Taubcn -
strake 14 im Stadtteil Daxlanden , des Geora Fenzet um Erlaubnis
zum Betrieb des Konditorei -Kvsfees mit Ausschank von Likören und
seinen Weinen im Hause Schillerstr . 24 ( zum ^Schillereck" ) und der
Luise Fischer um Erlaubnis zum Ausschank von feinen Weinen und
Likören in dem von ihr betriebenen Kaffee . Gutenberg -Platz 1 , werden
dem Bezirksamt unbeanstandet und unter Bejabuna der Bedürfnis¬
frage hinsichtlich des Ausschankes alkoholischer Getränke , das Gesuch
des Fußballklubs „ Südstexn 06"

. e . P , um Erlaubnis znni Betrieb
einer Kantine aus seinem Sportplatz ( frühere Rennwiese ) unter Ver¬
neinung der Bedürfnisfrage vorgelegt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
Vortrag . Liebe und Ehe nach Grundsätzen der Menschenkenntnis lautet

das Tdenia , nber welches heute Dienstag , den 23 . Sept ., abends 8 Uhr ,
im RathauS ^Saal Herr Schriftsteller 1 ». Amman seinen zweiten Vortrag
abhalten wird . i

< « ) Hannclore Ategler . Heilte Dienstag , den 28 . September , findet
abends 7 !4 Uhr , im Eintrachtfaate der Tanzabend von Hannelorc Zieoler
statt . ES sind noch etnige Karten in allen Preislagen bei iturt Neufeldt bis
?4K Uhr , ab 7 Uhr an der Abendkasse zu haben .

Die deutsthc liberale Votkspartet eröffnet den Steigen der öffent¬
lichen pslitifchen Vorträge dieses Winters ani Mittwoch , den 29 . September ,
abends 8 Uhr . im aroken Saale deS FriedrichshofeS . Es ist der Partei¬
leitung gelungen , Herrn Professor Moldenhauer , Köln , zu einem
Vortrage Nber das Thema . Der Kampf um den Rhein " zu gewin¬
nen . Da der Redner als Abgeordneter des besetzten Gebietes von allem
Beginn in der ersten Reihe der Kämpfer gegen die französischen Uebergriffe
und die im besetzten Gebiete angezettelten Umtriebe gestanden Hai , vorspricht
der Abend reiche Aufklärung zu geben , zumal der Redner im Laufe seiner
Ausführungen selbstverständlich auch die von Frankreich angezettelten viel¬
fachen Bestrebungen auf Abtrennung einzelner Gebietsteile nicht wird um¬
gehen rönnen .

Der Ol -tSverein der Deutschen Demokratischen Partei , Karlsruhe , ver¬
anstaltet am Donnerstag . 3l>. September , abends 8 Uhr , im kleinen Fest -
hallefaal einen ssamilienabend mit musikalischen und gesanglichen
Darbietungen . Die Mitglieder mit ihren Angehörigen und Freunde der
demokratifchen Sache sind zu dieser Veranstaltung herzlichst eingeladen .
Eintritt frei .

V " Ltever - und Klavierabend . Man schreibt uns : Zwei Karlsruher
Künstlerinnen , die Schwestern Johanna und Mari » Kunz , werden Mon - i
tag . den 4 . Oktober , im Eintrachtsaale konzertieren . Frkrulein Johanne ?
Kunz ist von ihren früheren Klavierabenden her bei uns als auSgezeietinctsj
Pianistin hochgeschätzt. Freude und Genugtuung dürfte das erste öffentlich ^
Austreten des Fränloin Maria Kunz in ihrer Vaterstadt erregen , denn disj
jugendliche Künstlerin hat . nack' dem sie in Franksurt a . Main ihre Studien
vollendete , bereits in mehreren Städten ganz hervorragende Erfolge erzielt . ,
Vorbereitung dieses Konzerts besorgt die Konzertdirektion Kurt Neuseldt .
Waldstrabe Zg. z

2 ! »t6zug aus den Standesbüchcrn Karlsruhe .
Geburten . 20 . Sept . : Rudolf Gustav Oskar , Vater Gustav Oberle ,

Ingenieur . — 21 . Sept . : Jörg Reinhard , Vater Dr . Phil . August Krieg ,
Hofapolheker . — 23 . Sept . : Hildegard Karolina . Vater Wilhelm Btsser .
Telegraphensekretär . — 24 . Sept . : Grete Anna Klara . Vater .Karl U tz,
Buchdrucker ; Vmila Lina , Vater Jakob Schäfer , Schlosser . — 25 . Sept . : ^
Eva , Vater Ferdinand Ries er , Bibliothekar . — 26 . Sept . : Willi . Vater '
August Friedrich Stetter , Seblosser ; Heinz Karl Heinrich . Vater PinS '
Luv , Polierer . — 27 . Sept . : Walter Knrt . Vater Jakob De ichmann ,
Taglöhuer ! Lllsalieth . Vater Karl Gallion , Maschinenarbeiter .

T « de ' ' fSIie 2S. Sept . : Rosa Gegen hetmer , Weitzzeugbeschliefterin ,
ledig , alt 29 Jahre . — S« . Sept . : Nudols alt 1 Jahr 11 Monate IS Tage ,
Vater Karl Gr einer , Wagner : Ottilie L o o s , alt 3« Jahre , Ehefrau von
Adolf Loos , R - i » Zbankkassier : Kurt , alt 1 Monat 13 Tage . Vater Karl
Bvlzner . Taglöhner : Marie Schees , alt 84 Jahre . WiNoe von Auaust
Schees , Stadtwundarzt : Karoline Brehm , alt 78 Jahre , Witwe von Wilh .
Brehm . Privatier : Rosine Kellermann , alt LS Jahre , Ehefrau von
Philipp Kellcruann , Beleuchtungsdiencr .

Bcervwunaszel » unv Tranerlwns erwackiscw ' r Verstorbenen . Dienstag ,
den 28 . Sept .. 2 Uhr : Ro ,a K c l l e r in a n n . BelenchrungsdienerS -Ehesrau .
Kriegsstrake III . — Uhr : Karoline B r e h m . NrivatierS -Witwe . Viktoria -
straf ;? .', . — 3 Uhr : Marie Schees , Wundarzts -Witlve . Gartenstr . 10. —
Uhr : Ros a G e g e u h e t in e r . Wechzeugb eschliebcrin . Sybelstr . 11 .

Geschäftliche Mitteilungen .
<») Ein Taselvecl - und Torvier -KursuS verbunden mit Umgangsformen »

lehr > siir Damen beginnt am nächsten Donnerstag , den 30 . September , im
Kaffee -Restaurant ..Prinz Karl " . 55n einem uns vorgelegten Referenzen - !
Auszug rühmen Damen aus allen Teilen Deutschlands den lehrreichen ,
-nnstergültig durchgeführten Kursus . Wir empfehlen unseren Leserinnen daZ
heutige Inserat zur ge fl . Durchsicht .
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NMel! Ältimi S» .MIM » kllM"
lZauptvorstQQ ^ ssitTUllg 6ss Vsrelvts 6out » cker Lisss -

rrncl LtsUillcklstrieUer .
Der Hauptvorsiand des Vereins deutscher Eisen - Und SkahNndir -

stricller tagte am 21 . September in Berlin gemeinsam mit dem Aus -
schuk der Fachgruppe der Eisen schafsenden Industrie im Rrichsver -
bande der Deutschen Industrie .

Bei dem 1 . Punkt der Tagesordnung . Aukenhändelsfraaen . kamen '
Hauptvorstand und Fachgruvpenausschuk nach sehr eingehender Er¬
örterung , zu dem Ergebnis , dak . wenn auch der Wunsch nach Möglichst
baldigem Abbau in der Eisenindustrie bestehe, doch die Auben -
Handelsregelung vorerst nicht zu entbehren sei.
Die Richtlinien für die Regelung des Außenhandels im allgemeinen ,
die das ReichswirtschaftSministerrium vorgeleat und der ReichSwirt -
schaitsrat angenommen hat . wurden im wesentlichen gutgeheißen - Die
Versammlung begrüßte den Gedanken , die bernmche Arbeitsmöglichkeit
durch Erschweruna der Einsuhr zu schichen . Sine ÄuSfuhrfreiheit kann
sedoch für di? Eisenschafsende Industrie nicht in Betracht kommen , da
Hier mit Rücksicht auf die zahlreichen Eisen - und Stahlverbraucher
sogar eine für andere Industriezweige nicht gekannte Einrichtung be¬

isteht , nämlich die , Kontingentierung .
In Sachen der Auofünr -ibgabe stimmte die Versammlung

den Beschlüssen des Reichswirtschaftsrats im wesentlichen zu , forderte
aber , daß die Freiliste ,n ihrem fetzigen Umfange nicht nur erhalten ,
.sondern durch Aufnahme der notleidenden Industriezweige vergrößert
wird .

Die Frage der Sozi alisieruna des Kohlenbergbaus

init ernsten Befürchtungen . Die Versammlung beauftragt die Ge¬
schäftsstelle . die ^ euen wirtschaftlichen Gesichtspunkte , sie gegen diese
Pläne der . Sozialisrerung sprechen , zu sammeln .

Im Hinblick auf die finanzielle Notlage der Eisenbahnen , die für
das laufende Jahr einen Zuschuß von 16 Milliarden Mark ' erfordern ,beschloß die Versammlung in der Frage der Höhertarisieruna von
sirundsäblicsten Einsprüchen abzusehen . Einmütig brachte die Ver¬
sammlung schließlich zum Ausdruck , daß eine .Gesundung des Verkehrs -
lebens nur dann möglich ist . wenn mit der finanziellen auch eine wirt¬
schaftliche Reorganisationsarbeit Hand in Hand geht , welche vor allem
^n der Anfrechterhaliung straffer Disziplin . unserer Arbeiter - und Be¬
amtenschaft . in der WirdereiniühFnng wirtschaftlicher Grundsätze in der
Betriebssührung und nickt zuletzt in der Beseitigung deS für das Ver .
kehrslebep unsinnigen Achtstundentages einsetzen müßte .

Zur Behandlung der WiedergutmackningZaufträge wurde mitge¬
teilt . uaß cs in einer ganzen Reihe von Möllen der Geschäftsstelle mög¬lich acwesen ist . die . ihr von ministerieller Seite zugehenden Anfragen
^ ber wichtige Aufträoe an . die angeschlc>>' enen Verbände weijerzuleitcn .Daneben besteht die Möglichkeit dei- privaten Vermittlung , welch« von
der in Frankfurt a . M . vom Reichsverband der Deutsch ' » Industrie
« >' scha ?fcnen Vermittlungsstelle aus beforgi wird . Die Versammlungstimmt ? der Auffassung des Reichsverb " " des zu . daß es wünschenswertist . . die Lieferungen möglichst au ? dem Wege der privaten Verständigungzwischen dem ausländischen Besteller und den deutschen Lieferanten zuvergeben .

HsQ ^ sl , ( ^ e ^ erde unlä Verkehr .
* Aufhebung von Einfuhrverboten . Eine Verordnung im Reichs .

ianzeiger . genehmigt vom 20 . Sepiember dl . IS . ab die freie Einfuhr
5" r Gänse . Hühner und sonstige ? Federvieh und auch für Haar - sowie
für Freiwild .
, . E ^ne w itcre Beiordnung genehmigt von demselben Tage ab die
ffreie Einfuhr von Vieh - Blut - , Einaewei .de und Viehdärmen .lü Aussuhraligabentar » Mit Wirkung vom September traten wel-
^ re . ErwSßignngcn für Südfrüchte . Gewürze , Spirituosen und Weine in

A Die Neuordnung der ? uckerwirtschaft . Nach dem laut „Deut¬
scher Aandelsdienst " dem 'Neichsrate zugec»angenen Entwurf über die
Neuordnung der Zuckerwirtfck >dft in 1320/21 soll die Bewirtschaftung
des Zuckers im neuen Wirtschaftsjahr fortbestehen , dagegen der Ab¬
saß der Melasse dem freien Berkehr überlassen bleiben . Wegfallen
sollen auch die Beschränkungen über die Bearbeitung der Zucker¬
rüben . Der Entwurf enthält weiter die Vorschläge für die neuen
Preise , die sich den im Frühjahr abgegebenen Erklärungen entspre¬
chend auf einem Preis von 20 für den Zentner Zuckerrüben auf¬

bauen . Unter Berücksichtigung der höheren Berarbeitungskosten
würde stch das Pfund Zucker im Kleinverkauf auf etwa 3 .60 stellen.-i- Zusammenschluß in der txmtschen Fletschwareirwdustrte . In vergan¬
gener Woche tagte in Berlin die gesamte deutsche MclscMvarcn -Jndnstrie
unter dem Vorsitz des Kommerzienrat Zimmermann (Tk>ann »ansen ) , der als
Vorsitzender de » AussiKtsrateS der Mcischwareniiivusirte ^ rtiengesctlsewiN
(Nltag ) , eine WIitschastriHc Vereinigung der genannten Industrie berbeige -
sithrt hat . In gründliche » Verbannungen wurden die wichtigen Ausgaben ,welche durch die FleiMrvrenindustrie jetzt nach Ausbedung der Zwangs -
Wirtschaft « tr die Versorgung der Bevölkerung Deutschlands zu leisten sind ,eingehend besprochen . EZ ergab sich der einmütige Wille , durch teste« Zu¬
sammenschluß biH .gen Einkauf und dadurch Abgabe zu möglichst billigen Prei¬
se» zu erreichen . Die Anwesenden (mehr als AD Industrielle ) , soweit sie
noch nicht Aktionär -! der Kleisaiwarcinndustric -Mtiengtsellschast waren , «raten
geschlossen in diese Mtiengeselltchaft ein und erklärten sich bereit , durch Ueber -
nahme von Aktien und Stellung von Krediten die ersoidcrk .che Finan,grund .
läge zu gewäbrleisten . Zum Direkter der . yliag ^ wurde der Aeserent im
RcichswtrtschastZministerwm Dr . Paul Kuhn bestellt .

Auf der diesjährigen Tagung der ZentralheizungS - Jndustrie , die
.am 23 . und 24 . Sepiembsr in Würz bürg abgehalten wurd : . sprach
sich der bekannte Hvgieniker der Universität Kiel . Professor Dr . Kimalt .
dahin aus . daß durch die mangelhafte Heizung die Sterblichkeit an
Erkältungskrankheiten bedeutend gestiegen sei , in Berlin z. B 1913 uni
23 Proz . Der Ablieferungszwana der Kohlen an die Errtenb » sei die
Hanptursache dieser traurigen Lage . Die Versammlung beschloß , an
den Reichspräsidenten , den Reichskanzler und den Reichstag das drin¬
gende Ersuchen zu richten , im Hinblick auf die ungeheuren gesundheit¬
lichen Schädigungen durch die mangelhafte Hausbrandversoraung
darauf hinzuwirken , den Hausbrand und die in hygienischer Beziehung
so hochstehende Zentralheizung so weit nur irgend möglich wieder der¬
art mit Brennstoffen zu beliefern , daß ejne einiaermaßen ausreichende
Erwärmung der , Wohnräume gewährleistet ist. Ferner wurde beschlos¬
sen . , an die obengenannten Zentralstellen des Reiches und die Kultus¬
ministerien der einzelnen Länder das Ersuchen zu richten , auf den tech¬
nischen Hochschulen das bis jetzt nochziemlich vernachlässigte Studien¬
fach für Setzung und Lüftung angesichts seiner großen Bedeutung für
die Volkswohlfahrt zum Hauptprüsunasfach für Maschinen -Jngeniturc
zu erklären .* Bessere Beschäftigung in der Thüringer Textilindustrie . (Gig .
Bericht ). Durch umfangreiche Aufträge , die die feit lanaer Zeit mit
Vetricbscinfckränkungen arbeitende Textilindustrie in Pößneck . Neu¬
stadt a . d . Orkil und den Nachbarorten erhielt , ist für die nächsten
Monate volle Beschäftigung gesichert . Man rechnet auf ein beträcht¬
liches Anziehen der Preise für Wehstoffe .

. Arbeitslosigkeit in der sächsischen Holzindustrie . / Eigener Be¬
richt ) . In Hainichen und anderen Hauvtplätzen der sächsischen Holz¬
industrie herrscht zur Zeit starker Beschäftigungsmangel . Zwei Drit¬
telnder Holzarbeiter sind arbeitslos .* Beschränkte Betriebsaufnahme bei Daimler . Die Daimler
Motoren -Gesell ' chait in Stutrgart -Untertürkheim hat gestern den Be¬
trieb mit nur 380(1 Arbeitern wieder aufgenommen .* Keine Erhöhung der Kalipreife . Der Reichsrat kam einstimmig
zu einer Verständigung dahin , daß zurzeit von einer Preiserhöhung
abzusehen ist.

4- Ausfuhrpreise für Alimiiiiium -Warcn . Der Fachausschuß der Preis «
prllsungsstelle für die Nluminium -Waren -Jndustrie in Hagem (Wests ) , hat
mit Rücksicht aus die veränderte Marktlage ein « wesentliche Veränderung der
sür die Ausfuhr von Aluminium -Waren vorgesehene « Preise vorgenommen .
Der Verlaus in deutscher Währung ist weggesolien .

, . PreiScrhÄHU'vi für Zink - und Kupferlil - che. Die Verkaufsver -
eimgung der Zinkblechhändler Schlesiens und Posens erhöhte ihre
Zinkblechgrundpreise sür Lagerentnahme ie nach Menge auf 1266 bis
12S0 Mark je Doppelzentner . Der Kupferbleehverband in Kassel hat
die Preise mit Wirkung ab 22. d. M . um ILO Mark auf 3365 Mark
?e 100 - Kg . erhöht .

H Dwidendenvi -rfchlnge . Böhmische Zuckerindustrie -
Gesellschaft verteilt 30 Prozent Dividende (i . V. 25 Proz .) . —
Wilhelmshütte in Saalfeld A -»G . verteilt für 1919/20 eine
Dividende von IS Proz . ( 10 Proz .) und einen Bonus von 7V-, Proz . (0 ) .— Wittener Hütte A . - G . verteilt sür 1919 ans 234100'215 856) Reingewinn wieder 10 Proz . Dividende — E . F . Ohles
Erben A .- G . in Br ? slaü setzte die Dividende aus 2'/- ( i . V . 0)
Prozent fest.* Motorenfabrik Oherurfel bei Frankfurt an, Main . Die Divi -
de nde fallt neben 5 swie i . V . ) Prozent aus die Vorzugsaktien für die
« tammak .'ien auf 20 (25) Prozent , was total Mark 680 06? (843 750)
erfordert . Tantiemen beanspruchen Mark 119154 ( 148 788 ) , vorge¬
tragen werden Mark 171846 ( 178 962) . Völlig amortisiert sind — bei

insgesamt Mark 173 000 Zugängen in 1919/20 — die Konten Werk
zeuge , Geräte . Utensilien . Anschlußacleise , Modelle und Mobilien .— Hafenmithle zu Frankfurt a . M . A . - G . , Frankfurt a . M .
Aufsichtsrat beschloß, die Erhöhung des Aktienkapitals um IV» aill
3 Mill . zu beantragen . Für das abgelauf «ne Jahr soll eine Dividende
von 10 Proz . wie im Vorjahre vorgeschlagen werden .* B -nm - r Bergbahn A .-T . Barmen . Den -Ä Z 945 508
2123 563) Betriebseinnahmen stehen .K 3 243 680 ( 1491556 )
triebsausyaben gegenüber . Eine Dividende (i . B . 4 Proz .)
nicht verteilt .

^ Deutsche Grammophon A - G . Berlin . ( Eigener Bericht .) ^der lebten Hauptversammlung würde die Zahlung der Dividende am
das volleingezahlte Kapital von 2,3 Mill . Mk . wiederum mit 10 Proz -
beschlossen. . , .

. Görlitzer Maschinenbou -A .-'G . beschloß , die Verteilung einer D i¬
vidende von 1 ^ ( i , V . 6) Proz .- vorzuschlagen . Der am 20. Oktob»
einzuberufenden Generaiversammlung soll die Erhöhung des Aktien«
kapitals von 6 500 000 auf -K 10 000 000 vorgeschlagen werden ,

^ Isrlcte .
— Von den Bichmilrkten . Die Zufuhren zu den Hauptviehmärkten

waren in der verflossenen Woche eine Kleinigkeit reichlicher als in . ,Vorwoche . Der Handel gestaltete sich auf allen Märkten reckt NÄ,'
weil die Maul - und Klauenseuche sich immer weiter verbreitet .
wäre höchste Zeit , daß slitens der Regierung etwas unternoMM «»
würde , um der weiteren Verbreitung der Seuche endlich Einhalt 6»
gebieten , anstatt unseren an und für sich geringen Viehbestand
weiter zu verringern . Auf den Ferkelmärkten war besonders mittlesund schwere Ware sehr gefragt , die auch im Preise etwas anzog . -VA
zahlt wurden für 4—6 Wochen alte Tiere 50—95 6—8 Wochen
Tiere 100—165 über 8 Wochen alte Tiere 165—360 ^ je nacb
ter und Qualität . Faselschweine kosteten 360—500 »L . Nach Lebens
gewicht gehandelt kosteten leichte Tiere bis 20 Pfd . 5,50—6,50 M !>>
lere g.SV—7 .— schwere 7,00 —7,50 pro Pfund . Am Großvieh
markt kosteten beste Kühe 4000—6500 geringere 3000—4000 p "
Stück - Am Pferdemarkt sehr lebhaftes Geschäft zu allgemein anzicbeV ,den Preisen . Es kosteten Luxuspferde je nach Qualität 24—30 000
Aroeitspferde ie nach Qualität 11000 —22 000 pro Stück . Am Klei« '
tiermarkt kosteten Gänse 90- 120 Hühner alte 28—40 jung °
1^ —22 Kaninchen junge 3—6 ältere 10—20 Enten 25—^Mark . ,yür die nächste Woche, die letzte unter der ZwangSwirtschast -
durfte mit wesentlich größeren Zufuhren kaum zu rechnen lein .

( ! ) Auf der 14 . Mitteldeutschen Haute - und Felleauktion am
tag kamen zum Angebot : 15 602 SWck Großviehhäute . 419 Roszhaut̂ ,
2950 Stück ssresserfelle . 18220 Stück Kalbselle . 7140 Stück Schaffell«
und 1675 Stück Ziegenfelle . Der Besuch der Auktion war sehr
und zogen die Preis « gegenüber der Vorauktion 10—15 Prozent
an . Es erzielten Ochsenhäute bis 30 Pfd . 16,40 Mark , 30—50 PH '
16 .60 Mark , 50- 60 Pfd . 15 .20 Mark . 60- 80 Pfund 15 .10 ViaA
Bullenhäute ohne Kovf bis 30 Pfund 16.50 Mark , 30- 50 Pfund 1»
Mark , 50- 60 Pfund 13 Mark . 60- 80 Pfund 11 .90 Mark . Rinder '
häute ohne Kopf bis 3V Pfund 16.55 Mark , 30—50 Pfund 16 60 Mar ^
50- <Z0 Pfund 15 .80 Mark . 60- 80 Pfund 15 .50 Mark . Kuhhäute
ohne Kopf bis 30 Vfund 16.55 Mark . 30—50 Pfund 15 .60 Mark . ^
bis 60 Pfund 15 .90 Mark , 60- 80 Pfund 15 .70 Mark . FresserM «

ohne Kopf 17 .50 Mark . Kalbfelle ohne Kaps 20 .20 Mark . Roßhäu ^
187—412 Mark , alles pro Pfund . Roßhäute pro Stück .
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5ZKH . 8NSSW .

^ U ^ 8ZKN2ÜSS 27 .
keroruk iVr . 7320 . 7321 . 7322 . 7323 . 7324.

vüxsolckoi -ker-Körso ?<r . ISI94 .
1'sleersmm » ^ lZi-esso : Sckvanobanll .

pelclisdsnIt - lZirolionto . — ? a«tscheclcltonto Köln IVr. 16Y7Z.
IIIIIII>IIIIl>!IIIII!!IIIII!III,I !IIIlli :>II>«IIII IIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIII,II !IIIIIIl>IIIIItNIIIIIII » I»IIINI

^Vir sinä kreibleidenä ^ d ^ eber von :

102 rüclrr . Larl ^ ein Stiktunz
4' ,- °!° 100

102
103

4 ' /, °/» 103
5 °/<> 100
5 °/„ 102

llrsmer LtsÄtsanleike
4' iz°jo OrosZaer 5>taätsn !sit>s
4 Kärrner „4 Oortmunclsr „4 llvpotkskonbanlc in

Hsmburx I 'ksnZbriske
4 100 rück ? , kriech.

Xrnpp OKI .
4 ' !, °/» 103 rückr .

^ uxustus l OKI .

uricZ

»uk »Iis erööersn ? Iätüe Zsz ^ uslztllckez. ^ 1165

5sna OKI .
Lisinsns Lekueksrt
OKI .
^ Slsr Ob!.
Il'sIlZtnüdlo Odl.
Vintorsdall OKI .
l >sr>2 Motoren OKI .
Ildsin . Lrsunlcoklen
0b !.

Ä .

i ) l? er !inZsr Münster - Oe16 - I ^<zss

F >»

^ 920

»A -,i aik »

M « m « WM
»ltl!^ ^ rt , vs ? .,itdvrn , ve ? »

lZtllixsto ^ relsstsüuus ! Lodngl >i>to Uecüsnun« !

c „ r . Z- riec « ? Ie »,
ü » rl !,r « l!e . Mlippiirrer -itrssziv ss

tlaltsstslle cksr Llraszeabadn . 1>tnis 8. 10707
H,uk VVunsod I?e «ueti obvo jeäo Verdlnällebkeit .

Anerkannt guten
iiüli AbeÄjZsch

empfiehlt ÄM
Hai »S Sii «dba «h

Sarlitr . ö. nächst ö. Hvwst.

tortiväbr ^nd zu reellen
Preisen oetr . Ki « i^ er »
Wäii « «. ScZ,« k»e^ u . s. Iv.
b>,» rak » n » Il . Tel . Mbl .

Lährwaerltr . so,

BcztterieK
?Ar Tc»slSsnl « mven
liefert an Wiederver -
käukce und Äroltt 'er -

vraucher I428L

elektrotechn . Artikel ,
Teäenfeidstrake 18 .

Aernwr . 3914 .

Wir
Arbeiten mit

äem I !it<II«Ltien tlanci -
^veril tlanä m Hanck .

Ssciisc ker vs udun ^

Mei- »ite»ulig
preisnacklAsse
«Iis un « unsere Mibelbersteller
xövviltirsn , um in äer stillen iistt
oie Arbeiter besobstti ^en
künnen . lassen vir unseren Dlö-
dslkilntern gute kommen ,
^ ns unserm l,a «srdeswvci )?eben
vir bis Silk weiteres destinunts
Uoäells bei karnadlunS

zum 8eldsil ( 08tsnpi ' öi8
ktb . vis stillen (lssobkktsmonats
Leptember unrl Oktober brlnffsucinker clem klöbsikliuterVortsilo .
ew «ssteieerter Umsatz äem

tlanaverker Arbeit .
Vsnksufs »i « ilo tl s I» i s n u k
Karl -? rlockrleilst ? . 22 'rslvplion 5IS<-

Vsrkauk 8«? . dar oller erlslob -
torts ^ ittilunssdvlllneunLsn .

^ 2V83

von bester Zucht , schnell -
wtichsiae Edelrasse . lang
gestreckt . Schlappohren ,
die Pesten zur ^jucbt und
SchneUmast . » rim « Ares -
«er , senchcnfrei . kernge¬
sund . Vor dem Verlan !»
tr « i»t «criirztliche Un -
tsrsiilÄ » » «

Offeriere freibleibend :
K- 8 Woch . alt 17,)- ^!»).«
8- 10 „ . M0-Ä40 «

IN-tZ . .
I ?-14 . . Ws>-L^0 . ,k
14 - l » ^
oro Stück . —- Flir prima
Tiere » . gesunde Aukuust
Garantie . ^ Bahnstation
genau auaebeu . MlUZ

lZüsselllort .
Fernsprecher «81 ! .

Wanzellioö
. zur 2elhs !» crtilai !iia
»chcrwirkeud . ervnl - lich
^ U . L . A ., Kr . Ssvriiii' cr
Markgrafsnstr . 52
« a rlSruhe — Trl . S2SZ

kaust und zahlt bt' chste
Preise 14L4S
Firma Müh. Kairr,

SKUtöstrabe 14.

Reparaturen an
Zaziigklsehreii >iiii>

aller Art
werden sorgfältig und prompt ausgeführt .

Ferner empf . neue Gewehre und Jagd -
muuition zu weit berabaeietzten Preisen .

Stets Gelegenheitskäufe in gebrauchten
. Gcwekren . I35vci

^ Keink . ^ näl öL . Ink . V . vMsnö , ß

ÄÄttftnZ ! Vor ^ uZ8anZedvt !

Aik . 420 .-
ctlsss 4 Ilelll -^ luwmlum -Lioohtöpls mit Leekvl

ladalt : 4 3 2 1' ,. I .!t ? r
1 1'opk 5 l îter lnbalt Zl> — exus ,
1 Lodöok- ocler LebaUwlöllet ü ?>lk . <.50

k^sdrik K . 8s utks . in LIsetal
bvt ttsttvQdsrll . öSSSa

Tiichlige Schneiderin
von auswärts ziigezog .
empfiehlt sich in u . auster
dem H « u !e . B8S »S7

l .llaa,k,Vei « rt -
i»>! i « .Äilerandraft . N4. liI .

fWZtWz
retchhal ^ ae Auswahl .

U . WzZi ' SNÄ
Do « « lasstral ;e TS.

'» et d. Sotvoft . Tel . it »?
Uebernahme v . Tave,ter >

arbeiten billigst.

FchrlO - Amm !
Jnl -i ^ dMarnit . S4I? Ask .
NttSlri -' dÄaru,Ä >j0Ä« r .^
,/g !>rrüd .. neu . IVWMk .
Ras - Maschinen » neu .
» 128 73 » Mk .
Händler extra Rabatt .
Fahrrad - I >i d» str »e,

Zähringernrake Z7.

Holzwolle
wieder ciuaetroffen . Sib
aalie in Oriaiiialballcu
billigst . 14W2
Kviser - Ällee V2. Fern
Iv recher 4SM1 .

LnIIanten ,
perlen .

vorclsn ru '

3 . ii. sQptiuös , jiziserstr . 20 ? '

T'e/ .

Frischer TvanKport .

schwere LüuserjchveiÄ
» urlach .



443 . MiitaMaK . Dienstag , den 28 . Sept . 192 » .

besonclerer änaeixe .

worxen enwekliek ilüok Ignxsm ,
I^eicZen , im 74 . I .LbeasMkrL

^ ^ebs ? ants , Lousins u . ? rsun6m

^ ^ NgV . ? ekMkII .

^ ^ Ämell der trzmorniZer ! Itinterdliedsnei ! :
Oberstleutnant a . I) . ? rkr . LckillinZ

von Lsnststt 14719
k-roLK. Ssä . ^ smmerkerr .

«»rizruks . Seil 27 . Sepidr . 1920 .

>i-»^ I '
susrbestattuoi Imäet Xlttvocd ,^ Leptbr .. 2 vkr v -ü-kinitiae » statt .

NbotoaraoS .» Atelier .
Herrenstraste 38 .

SaSisöhe presse . Weite 3 «

werden wie neu bergest ,
u . repariert , fow . Pttch -
pine - Trepoen nlw . WM
Boll . Schüvenstrake KI .

Pflegestelle
für 9iähr . autge ». Knaben
aefncht . Angebote unter
ÜI4K448 an d . Bad . Presse .

Schnauzer ; « sell >» fen .
Abz . gea . EinrückungsgeS
B -W Ztocky . Waldst .lü .V
" orterrier , weit !, mit

schwarzen Obren , zuge
lausen M . Dinaler . De -
aenseldstr . 8 B45708

Karten . — Danksa ^ un ^ .

, k'ür ills vielen Leveiss ^nkncktixer ^ eiinskme vkkrenä
uer IiurMn , sedieren l .ei6en8 ?eit uoä beim Ileimxanxs inoioes
^ oen Cannes , uriser »3 treubesorxtsn X̂ aters , Liroövatsrs ,
urudsrs unä Vokels

l^eneciikt Pfisterer
iVigurermeiZier

^ eev vir allen Silk äisssm W^
exe unseren Iierzlicllstsn Dank .

^42622 In tieksr 'krauor :

k^rsu ^ nna Pfisterer ^ Vilwe
nsdst Angviiöi -igsn .

Xsi' Is !-ut«!-0zxlsn6 «n, 6sn 27 . Soptember 1920 .

. Bekanntmachung .
Mx . " lausenden Woche gelangt in den l

^ esrierfl - isS zur Ausgabe . PreiS :
, » ,

'
. . . Ulit Knochen , ^ tk . 1«.- ohne Knoche » .

!tzz

e gelangt in den hsefigen

«. den 27 . September ISA .
Stiidt . P - « iBv«» Wn » La»nt .

Bekanntmachung .
Betr . Siospaivtun !, der Zsitnnaö -

» . « vrr «i,verta » soitelle « in
x Miidldnrger Tor .
lÄdzi. ^ erkaufiraum In der Wartehalle am
v ^. or , verbunden mit KartenverkaufL -

^ s>ir !i ?^ schen Strahenbah » wird zur Bewer -
>»^ >e »> ? ltgsinvalidcn öffentlich anSaeichrieben .

»TmÄ ^ aunaen Uesen beim städtischen Äahn -
t»,?«z,i,^ traszc , zur Einsicht auf . ^ . . . . . . ," d!>^ ° lc sind bis Id . Oktober 1920 schriftlich^ Zureichen .

StiiotischeS Bakncmt .
14710

Weigerung von Altmaterial .

Lischt ssorstamt KarlSruhe -Hardt verstei -
^ Ä, ^ ? nncrs >aa . 3» . September l . ? !S, .
»? »« ? '>" ags g Uhr im Jägerhaus det Hags -

icren Karlsruher Hossorstbezirl
Einzäunung mit einigen Toren .

Drahtgeslecht und Draht , 70t)

^ d>,
^ 'U' t einigen Toren . Drahtaeslecht und

14623
Hutverlonen geben AnS ' unst .

.
lliljno - Aersteigerung . Z

>!. ' !>rnn ^ ^ ^ag deZ ReichSbundeS ebemaliaer
' ? Ärden Donncrttan , ba?i M. bS. Mts . .

im Kadetten !, „ » S , Molikestrasze .
d '>dr >, °»genbachcrstraiie,gcgenbar3PianinoS

!l » ^ cbel Lcchleiter — vsrsteiaert .
Auktionator . Tel . 2255

°v?s

^Uek . SLdmIeässIsenabkiillo . Lpäns ,
Ate und neue LieotiÄdläük !.

k -iizM ' killfiüdluügkü SV! Mr «l:!i.

Lisi .kr >t5xuiZ, ^ es » inx . I? mk .
Aluminium . Äiin . » tanioi .

hu "n«sn . giloker . 8s >k>nv , Orttvkorei -
^vQstlx-o >? a !>isr2oMlis alter Xrt .

beiis StoNsdlälle . kaumvoU - unä
VVnIl !>.KM!i«z sller ^ .r ! .

^ k ^ ZL » « Q ^ R <Srl »
V .!ikviiiveln -, Lorrlekmx - u . ^V?.»sor -

^ lasvderi . >il - unä » eruetitrei .

v «IIZe uo6 ditldvollZs . ^ 8S2l>

itiör »non , kUsuvn

Zu sten dvokitsll 1'seesprolsev .

Die Lutsn , eetiten

LualiiAtsvürs .
?'' S!!SStS k/!oi!?
gross « Äus ^ ilk!
Mrküoli preiswert .

besonders vor - -
Z tsiiksliss ^ nxeboi . Z

WellieiSlIS!
Kur

! k<» rl - I ^rleSrloÄ »
z ztr » lZe s , 1 'kreppe .

Lviioi - pp .
l neben 8p !e «ei ^ VVs>»

M .Iis 8okioLpI » tz-.
^14047

^

^ AM88l ) N8

HandelS - arschiilt
Nudoisstrafie 28

ka « tt u . oerka « it aetr .
Kleider
Schnhc
Witsche
Möbel aller Art
Federbetten
Anhrriwer
Tcvpillie
Niikintasckinen

ülte Gold » « » Sildsr
»oarsn . Garantiert r >>
elle Bedienung . B8228S

k ^ -iÄrZZs
alte « .zerbrochene Gegen¬
stände a » Z Bla >in . i? old
und Silber , ebenso alte
Nand - , Wecker- u . Ta -
;<S « nul »ren . I47üü
N. Ätillian . Uhrmacher

Ecke Karl - und Neue
Badnbofstrabc 1.

/ . ,
AÄ ?65 ? /Q ^ 7 ' » ^ 6/7 ^ 5/ /

« Sil

Üvirst .

Durch meine Beziehung
zu nur ersten Kreisen
<« » « iA ' ürFabrikant ..
Aerzte . Juristen , darunt .
mit bedeutendem Ver¬
mögen . einige Damen
an « nur guten ftamiiien .
oie aus nur gute Partien
reflektieren , eoeutl . auch
deren Eltern oder Ver¬
wandte wollen sich meld ,
bei yrau M . Htitdl «-. r ,
K « rlSr « k>ei . B . . Baisch -
strabe t>. Tel . 28VS. BmA

Keirat
ssräulein . Z4 Jahre alt .

katb . . Näherin , schöne
Aussteuer unz ein späte¬
res Vermögen von LNtw
bis 7»M Mark , wünscht
mit einem Herrn in
Briefwechsel , n treten
zwecks Heirat .

Anaeb . u Nr . B4S6S0
an die Bad Presse erb .

Keirat .
junger . vermSg . Ge -

schiistsmann . 27 ? ! alt .
evgl, . Konditor , wünscht
zwecks Heirat mit einer
jungen Tame . lunae
Witwe nicht auSgeschl, .
bekannt zu werben Ein -
Heirat in einem Konbi -
toreigesch -tst od . zur An¬
lage geeignetes Geschäft ,
bevorzugt .

Angeb u . Nr . B4SSL2
an die Bad , Presse erb .

iu . i. kcne !Mkri . citt -
u . ? kivürvüi ?i. ettc ^ -

« » SIKI . I '
Xoivm -Oss .

i . S .

k^ nsniierunßen
keleikun ^ en

prlva t - vgfl eken .
iZietie (isgekükts - ^ n -
seies In cler Leinst » «-
-Xdon -I-, ke ^v . Konn -
ta « -^ us «»bg der ii » !>.

presse . 49Ws ,

Lvbfsuckto

iVSöbel
ksutt

10468
2Slt <?vm2ööN !

preisen vve? en
l grolZei » Leciark !

6Ie

SvtiloLpIatZ ! 13 .
relskoa 32V4 .
ingeboie ttbelen .

Generalagent«».
einer alten u . guteinae -
sübrten Lebens - Versich -
Akt.-Ges (mit und ohne
Untersuchung ) sucht tüch¬
tige » Inspektor geg . bobe
Abschl .-Prov . und Reise -
Wesen, »schuf!. Nichtsach -
leute werben eingearbei¬
tet . Ana u Nr . B4S214
an die Badische Presse ,

Feuer- Bersich.
Jnnge , tiicht . Beamte

für die Bezirksverwalt .
Karlsruhe und Kränk¬
furt a . M . einer l . Mes.
gesucht zum sosort . Ein -
iritt . ÄuSfübrl . Anq . unt

TüchtigeVertreter
aeiackt » on leiftttnasfat -
>«er Sieaellack - Fabrlk ^
die gnt bei der Kundschaft
eingeführt sind , und über
ein Kapital von ea MiXZ^
zur Uebernahme eines
Lagers verfügen .

Anaeb . unt . IZ. 4147 an
Nla -H»« s»nstein Lc Vo
ler , Chcmnib erb . A .".A

Neuer - « enerelaaentur
(mit div . Nebenbranchen )
sucht an allen Orten Ba -
dens tüchtiger Blnlwer
treter a^gen bohe Abschs.
Vrov n Kuschni - .

Anaeb . u . Nr . B45212
an die Bad . Presse erb

Laijkrische Gtthbrailtrei
sn «vt zur Bedienung
ihrer Kundschaft tiilkitia .

Vertreter .
Angeb . erbet , unt , Nr .

S8« 7a an die Bad . Presse

Zum Besuch von Wie -
dervsrkäusern , Landw .
Genossenlltxilten . Land¬
wirten . werden

tßch ! . Bertreitt
gesucht , die sich zum Ver¬
kauf von Futtermitteln
bervorraacnd eianen . Ho .
be ? Verdienst . Rcklame -
Unterstütmng .

Anaeb u , Nr . B321K1
an die Bad Presse erb

UKßZSKLjK
ehrbare , iür Verarüsier -
unaen , allerorts gesucht .
Hohes , dauerndes Ein¬
kommen . B4 !>!M
Siidd ?>itscht Pertriit -Ientralk

B4SS8S an d . Bad . Presse . Karlsruhe , Vachstr . S7 ,

Wo kî istesichtüchttser

MWe ! - Ki ! !ZsWll !l
mehr dnrch KLnnen als
finanziell beteiligen od .
Filiale Udrrnedmen ?

Angebote unter B45SS6
an die » Bad . Presse " .

Stillen
Teilhaber

mit einer Einlage von
5,, ^ 7ggm Mk . « ekucht .
Geld wird durch W - rt -
pavierc sichergestellt .

Zuschriften unt . B454SZ
an die . Bad . Presse " .

W Silki ! ! »
an gutem Unternehmen
von tlichtia Kaufmann
mit 4U-S» Mille Einlige
gesucht , Angebote unter
B42MI and . Bad . Piesie

aetrag . Kleider , Sck>« he ,
Wiiikds ic . Postkarte ge¬
nügt . komme ins Haus
136»S ,I » KInnZ ^ :>.

Zädringerstiasie 25.

^ CG -
t . >3 »».

I . kvi -aru ! 2822 .

-̂ » taebende » kKngro » » Gef .SSit
. -̂ kweitcruug des Betriebes tticitigen .

Mllen

^ Teilkader ^
Mindesteinlaae von « l . 1S0- 2W .WS.-

> -^ Unt . B45V1S an die >Bad . Presse

Menöl
Kg . und

^ Mynlver

« UV« . . .'»«^ " entgelelich ab
. BSZ291^ «errktrabe IS .

GiinsUm

werden fortwährend zu
den allcrliScvste » Tages¬
preisen angekault . 14vjd

K . Mv »er . ^
Kreuzstrane !,'n . >i . Stock .

Giinselebm
werden fortwährend su
den allerhöchsten TngeS «
vreisen anaetauft . Z4624
k . ^ «e « S . aeb . Stürmer ,
E,dprimenftr . S1 - U. St .

tortzvadren^ gê rsAvas «

« Väsc ^ e . Lodtvd .«. Z
Z ? srr,Z!ä»sr . »
z . ^ s
« j^ n,i !ej«otrvaieat «. (xolöl, «
s z
« 8i1d «r , öriü ^vter,, ^ 5b«1 Z
Z »Uvr 5lTku2K2ek.in««, L

XtQllk-z-v-'n ker! «»V . »

Q«k1. ^ ngel>ote erlittst »

- WLINI
- KKUS - Z

^ 2» NQck UM Z
VsrZc»u5»gesckätt , »

l 'elvkoal'lr . 3747 . »

Komme pünktlich!
« ahledieböchstenPreile

sür geirag . «>,rren ° « .
Dc »n»enlls ! dsr .Schnfte .
SAiiich «. Untlormen .
Postkarte genügt . B »»«

5 . c»kui,lv >v» lrl ,
vrunnenftraS « 4 .

WHiiL gmlll »
iährlich mit 200NM
Beteilianna an .solid .
Unternebmen diskret
zu erzielen . Zulchr .
unt . Li» an « la -
» aasentteinLVoa «
ler .Mannl !« »»« . tiM

in jeder
Höhe , ohne

Vorspesen erhalt , lolv .
Leute g «» en Möbel und
sonstige Sicherheit und
Ratenzahlung , durch'" 5e» er >(jrb !,riiize !ist .3k,II
. ou U—N Uhr abends ,

Rückporto . « 45404

Auf neues Anwesen
aus dem Lande in Nähe
Karlsruhe weiden

25ÜV M NWK
nur von Selbstgeber aus¬
zunehmen aesua »t . Evtl .
kann daselbst ein « mob .
!i—4 Äimmerwohna mit
Nad . elektr . Licht u . son¬
stigem Zubehör an betr .
Selbstgeber vermiet . wer¬
den . Angebote unt . Nr .
B4SSS4 an die Badisch «
Presse erbeten .

wvo Mt . W
-

1100 Rückzahl monatl .
oder ' j.- jährl . 20 - sach«
Tlcherb . Nur v . Selbst « .

Ängeb . unt . Nr . B4SWI»
an die » Bad . Presse " erb

3500 Mark
bei aut . KinS zu leihe »
aesticht . Ana . u B4S670
an die Bad ^ Presse erb

lNoli, »» sM >id « lb .Rat
WLtv R .- Zadlg ., H -iv »
tbeke » v . 200 an durch
jckiniiii» , Blumenstr . 12.

fnche ich einen bei Konditoreien nnd Kon "
fitnreuaelchäften , Kolonialwaren - und Fein -
kostgkschästen , Kolonialwaren - und Zucker -
wareiigrobbändlcrn bestens eingeführten

VLIGL "

Geboten wird : Hohes Einkommen : doch
mus , verlangt »veüden : Reaelmähtge Ve -
arbcitnna von ganz Baden . ES handelt sich
um den Vertrieb von erstklassigen Schokoladen ,
BiSknittS und Zucierwaren einer bekannte » ,
aufstrebenden Fabrik . Nur Firmen oder
Herren , die sich dem Vertrieb »oll und ganz
widmen können , wollen ihre Angebote mit
Angabe von Firmen , bei denen Auskunft ein¬
geholt werden kann , det Reisenden auch
haltSansprüche , senden an

iiMMLNN köiZ85kr , NkiMll , KggMzli '. ? ,
Generalvcrtricb für Süddeutschla ' d d . Firma

l ». i >». d . t ^. . Schokolade »,
, Wassel - und BiSkuittiabrik , » lii « vkviz und

der Schweizer Schokoiadesabrik
MiZiitrSTix . AS284

Eriftenz . evtl hoher Neben¬
verdienst , sllr Heilzehllsen oder
Sanitäter passend, durch lieber,
» ahme des Verfahrens,ur sich.
Entfernung von TStowierungcn
lunter d. Haut gest. Namen usw .)
Gest . ZIngeb. unt , 8d.V . 2k0öan
J >>»alidenda » k, Stuttgart . ti ?7l
^ Nebenverdienst bis
Mk . 1000 .— mtl .. beauem
, u Hause täal . 2 Stunden ,
schriftliche Arbeiten anch
fttr Damen . Auskunft
vlk . Z.— und Rückporto .
Warnte . Elte « 137 , Post¬
fach , 23 . BZZZXI

A . rr » rLAS

od . junge Fran
f . einige Monate fof . gef ,

« efl . Ang . u . Nr . « 4SV42
an die . Bad . Presse " .

Stellensuchende
auch n . Schweiz wenden
sich an Veiu »- Verlaa ,
Nadolszella . B . l —.
Porto beilegen . B29041

Jiinieres . reinliche »
US «ZQK «ZN

da » schon gedient hat , in
kleinen Haushalt gesucht ,
»i » !> I, . Stotanien -
str asie ^ t>. par i . B82ok>7

ördentl . MWKen
sür Saus - u . Küchenarb
auf 1 . Okt . gesucht .
Traub . Karl Wilhelmstr .
Nr . 20 B4M4

Hiesige Großhandlung
sucht zum losortigen oder
späteren Eintritt

Fräulein
perfekt in allen Büro¬
arbeiten , in dauernde ,
gut bezahlte Stellung .

Offerten mit ZeugntS -
abschrisien , Referenzen .
GehaltSaiisprüchen uns
Eintrittstermin erbeten
unter Nr . 14699 an die
. Bad . Breile " .

Flickfrau ,
geschickte , die bei sich zu
Hause arbeitet , auch kl .
Umarb . übernimmt , so¬
fort gesucht Dieselbe
wird auch an 1 —2 Nach .
Mittagen , wöchentlich im
Sausb , zum Bügeln ge-
lr -ünscht . Vorzusi 8- 9
» , 1—Z Ubr . Hirschstr .
Str . W . 4 Stock , BZ1W7

Bess . Mädchen
für kleinen HauShalt
g «sucht . B45K94
Kaiserstr . 10 ». i . Laden .

Tii -btioes MkdiS - n
In gutes HauS gesucht .
Stefanienstr . 40. B »228g

siefK - hÄ
' Mädchkll .

Htrschstrabe 4. Privat -
Pension . » I4kii!4N

Lehrmädchen
sofort gesucht . BW2ZS
SchntbauS Mvn - ner .

Swiiventtr . 17 .

Bandagtst .
DKiriertttcht .. sucht
in Karlsruhe od . Uma .
Stell . Ana . unt . V4S6S0
an die Bad . treffe erb .

verh. MannZu. , . . . .
t« lvtSlrbeit >jstelle gleich
welcher Art , anch in Fa¬
brik . Bin auchgutpserde -
kundig . Ana . unt . B82S13
an die , Vad . Vresfe " erb .

8M ÄllShkllelin
sucht s « lbst » ndigen
Posten auf 1. Oktober
1920 . Angeb . u . BtbS78
an die . Bad . Presse " erb .

Köchin gesncht .
Ein ordentl . Mädchen ,

welches kochen kann , für
sofort gesucht .
VollSlüche . Luisenhaus .

Baumeisterstr . 50 14721
Ein gewandtes und zu

lässt 'ver itges

Püitllirsultiii
wird ges » cht . 14089

Hotel „ G » ld . Karpfen
Karlsruhe .

BumiMche ?i . ^
"
5A

aesl ' ivt , zw . 2—!I Übr ,
»7?7 Stefanienstr . 18 , >1.

Tin gkwandtes 144z «

§ lWWS !I
auf >. viitober ge ?«cht.
NZYne « : Gartenstr 4Z.

Anständiges u » d rein¬
liches Fräulein als

Hanshältevin
ür 2 Herfunen zu ält .

Herrn fofort eesncht .
Gute Bezahlung u . Bc -
handl . Anaehote unt . Nr .
t>K20a an die Geschäft »« ,
der . Bad . Presse ' erb .

Staatl aepr . Kranken¬
pflegerin , die aut kochen
lann , sucht Stellung als
Pflegerin od . Stütze bei
alter Dame oder Herrn .
Zu erfragen Schumnnu -

stratie 11 . III BS2S75

Fräulein
Nicht Stelle in aut . Sause
, ur Pflege von 1—2 Kin¬
dern bei Familienanfchl .

Anaeb . u Nr . B4SL72
an die Bad Prckke erb .

^ ink3rf !L stütze ,
mit nur aute » Emvseb -
lunaen . eriabr , in Küche
n . HauSbalt . , u einer
Herrschaft 12 Personen )
in Danerstelle gesucht .

Anaeb . u , Nr , B44972
an die Bad Press « erb

kke - tt
i Mre ; AlletüNilöchen
bei hob . Lohn sofort gel
« 45,->4« Gortenft «. :» . Ii

ichen unter k >. 47S «
'

an
'' roikoi 'Ä I Nr - ANZN0

^ VodetttsnbsÄ » ? !tt »ldsutsÄ « K Vaplsr -
vercirbeitünsSwerr » welches Tüten und
Beutel . Faltschachteln und Briefumschläge
herstellt , tu <ht für den Vertrieb ihrer Erzeug -
nisie für den Plab : AS28Z

fachknndige « . bei der Kundschaft bestens
eingeführten , Aertreto ».

Ausführliche Angebote unter <x. 3V22
an Ala - vaas ? nst « In Äoaler , KarlSrnb « .

S Z? « S «s LA W L
bis 1MVM , monatlich , leicht zuhause , ohne « orlenntnisf «.
Dauernde Existenz ,Nähere » aus briefliche Anfrage durch :

S . Woevrel 6 Co ..
Beriin - Lichterselde ,

>) . ?n . b . S >.
jostfaiv ! 87 . Aun

T iichtige ^ «riadren «

Buchhalterin
die auch stenoaravbi »? «» « nd maseizinen .
itdreiden kann , ver lolort od . 1. Oktober g « ,nckt .

Gefl . Anerbieten unt . V4V0W an die . Bad .
Preise " erbeten " ,

(kin titchti « eS

Alltimsiichtli
für anten Sa « Ska ! t
per sosort oder spiiter
nesneht . Offerten an

Fr » « kl .
Baden -Baden ,

S74la Hvchstraste 10 .
Ficch .. solide » « llein -

madchen aefnükit .
<«eh . Oberkr . Maner »

Heimbolvltr . S.
f . dänSI .

Arbeiten
aefucht . B4557Z
Vorholzstratze M , 1 . Stck .

Mädchen

Euch « ein flcikiges

Mädchen
für sofort oder 1 . Oktbr .
g ?gen hohen Lohn nnd
ante Behandlg . 147IZ
ttokin . Wi ^ terstr . .'<l>, >i.

oZ
'
nIl . Mädchen

dos kochen kann , bei guter
Pflege In kleinen Hans -
balt gelocht . Bismarck¬
strabc 0Za ^ 1471S

Schirm Näherin
absolut selbständige , tüchtiae Kraft zum baldmvgl .
Eiutrttt gegen sehr aute Bezahlung gesucht .
« an » deime « Scvirmlabrik . Mannk , ein » ,

RatNauSbos «!» 717L . A»2d7

Mädchen
ehrlich und zuverlässig ,
selbständig in Küche und
Haushaltung , zu kleiner
Familie , wenn möglich
ioiort « ss »: «i» t . Gute
Kost und Behandlung .

Nähere ? 14712
NebcniuSstr . 12. 2 . Stck .

DiMnMAl !
anständiges , sofort ae
füllst . Anaeb mit Lohn¬
anspruch u. Nr . B4S074
an die Bad , Presse erb .

.M ' ÄMlZ .
Dame , ans bess. Hause ,

in kansni Berufe durch¬
aus ersabren , wünscht a .
1 . Okt . aenannten Posten
einzunehmen ,
Anaeb . n , Nr . B4ü0,0

an die Bad Presse erb .
FrSnlein . mit guten

Empfehlungen , m . Büro¬
arbeiten vertraut ,

sucht Stellung
als BerkSnieri « in
besserem Spezialgeschäft .

Angebote unt . B4KS14
an die ..Bad . Presse " .

Junges Fräulein
mit « Uten Zeug » , incht
sür fof . Stell « alS Ver¬
käuferin ! Manusakturw .i
Antcb . unt . Nr . B4555U
an die . Bad . Press " erb

Woves .
Zuarbeiten « mit guten

Zeugnissen sucht Stel¬
lung .

Angeb . u . Nr . B4SLS0
an die Bad , Prelle erb .

Wdchin sucht Arlmt
für ganzen Tag . Ange¬
bote unter Nr . V4K040
an die . Badische Presfe ".

»»tt «Ivken
fncht MonatS - od . AuS -
h,Melle zu erfr . B » i?

Vtttoriastr . « . IV . r .

wroti - » Immerwoft -
nuica mit schöner Man¬
sarde und 2 Ballone ae-
aen Laden m . 3 Zimmer -
wohnung zu taiische » ge¬
sucht. Zu erfragen Veil -
chenstrasie 10. S. Stock ,
rechts . B32293

Hirschstr . 70 , Z, Stock .
uvinSSl . Zimmer mit
Pension , u verniieten .
B4541S Rürlher .

Möbl . ZiNimer m . 2 Bett ,
a » Herrn zu verm . Bu «i»
Nastainezpk , «»Mmiist. Z>1,

Gnt mödl . Zimmer
nur an besi , Herrn z. ver¬
mieten . Maie » , B4V4SS
Kaikerstrake ? ! . III , recht »

Ein leeres Mansarden -
Zimmer , u verm . Kreuz »
strafte 3 . d . St ,
Ein anftänd . Frl . findet

ZinimerüHenflol !
lFamilienanfchl .j Tivle «.' " " . 9. IV . B0 »«» vttcSauerstr .

Kost und Logis
erhält fol . Arbeiter . Nv «
Kornmüller . Krenzst .lS, ».

Mg Itsllht.
s —s RSnme «vtl . mit
Laden . . 1471b
Aiidische TlektrizitSts -ZIltiei»

Geselschist ,
" "

- .
"

»
'
-

'
.
'
« .Äl

'
M

- -

Akademiker , au » auter
Familie , fncktt per sofort
kltjyer . mM . Zimmer

an die . Bad , Preise " .

Möbi . Zimmer
in verkehrir , Lage , von
sol . Herrn , Kfm ., gesucht .

» naeboie unt . B4üM >
an die . Vad . Vresse " .

Gebtld . Herr sucht best'

ohne Frühstück und ohne
Heizung . Angeb . unter
Nr . B4500 « an die . Bai ».
Dresse " erbeten .

MleeresAnilner
auf fof . zu mieten gesucht .
Preis Nebensache . B -s—
Frau Aitillsr . Luisen »

strade 12. HthS . , Std ^
Möbl . gemütliches

Zimmer
mit Ösen in der Nähe
Teiegraphenkaserne oder
5caiserallee von Beamte »
für sofort gesucht .

Angeb . u Nr . V4566S
an die Bad . Presse erb .

Mn . mVl . Zmmer
mit elektr Licht , in aut .
Hause , von A» aeaie >»«
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
Ä45614 an die Badisch «

reffe erbeten ,

Möl . Zimmer
von Baugcwerleschiiler
ges . Ana . u , Nr . B45W4
an die Bad Presse erb .

Eins . iirSul , sucht eins .
möbliertes Zimmer .
Anaeb , u. Nr . B4SSS «

an die Bad , Presse era .

MWiertes Zimmer
aucki ohne Bett . Nähe
Hochschule zu mieten ge-
lncht . Adresse Katlerstr .

BMM
Jü »g . sol . Fräul . luidt

Hauptpost .PreiSangeb . »«,
B4S700 an d . Bad . Pr /

Juuaes . brav . Ehepaar ,
kinderlos, sucht mildl,
oder nnmSblierteS

Zimmsr , >,
oder Mansarden , mit öd .
ohne Kochgelegenbeit .
'Anaeb . u . Nr B4SNS

an die Bad , Presse erd .

GrSft . inöbl . Zimmer
mit Pension »u miete «
aefucht .

Avaeb . n Nr . D4S6S0
an die Bad . Presse erd .
Jung . Brnutvaar sucht

aus sofort oder ans 1.
Oktober ein

lM5 Nimiier
u . leere Küche . Man¬
sarden nicht ausaeschloss .

Angeb . u Nr . B4S0ST
an die Bad . Presse crl »

Leistungsfähige Seifenfabrik
w <vt für Karlsruhe und
badisch - Unterland einen

Umgebung und für da » ganze

gegen Provision . In Frage kommen nur voft « i« g «siiSrt «
Hurren . die auch wirklich einen L ' ob ^n Umsatz zu erzielen
vermögen . Angebote unter tl . L . Nr . b817a an dje Geschäfts¬
stelle der . Badiichen Preise ."

Vsruw M « sa «ckineN
Selvtten ?

bckil M » lcc!« «InK«trükkt »

L - B ^ I
sckvort / 8e ! >̂ ^ braun / rolbroliiv

iMi »

>

1 1

>

'

>
'

1 '. ß 1

!



Kette 6 . Basische Presse « Mittagblatt . Dienstag , den 28. Sept. 1920. Nr. 44k

Deutsche Demokratische Partei
----- -- -------- Ortsverein Karlsruhe . ^
Do « « e » Staa . den M. Tevtember 182« , adends 8 UH«

in» Neinen Aestftallesaal
Familien - Abend

unter gütiger 1
( Alt> und Herrn .Wir bitten unser« Mitalteoer uno »sreuno «
FamilienangehSrigen reibt zahlreich zu beteiligen .

Städtische Einlaszgebüvr 2« Psa.«intritt frei.
Der Vorstand . 14728

MMt . NUenbkAiS
1'«l. Z22. VVsl6stl-. 8

Uout« sdonil S Ulli»

8trsuß -^ denä

8pk?ia ! au88c!zM von NarZibikr
13—14 Prozent . IrlocionsauailtSit.

1^717

»S 'Z'T ^ l
Xsissl-sti' . 163 . Isl . 233S.

j »III» !
»h heute visnstsg bis oinsvkl . fi-sitag.
Oss neueste sensstionelis Drlebnis äss

>lsister6stektivs

Nvr ^ amp ? - n

kion l . ütton .
b sensallovells Äkte mit

Uarga UnÄ unü Valv ^ ndk ! w.
Aus äsin Inks.Il :

Sin rätsswilkter Uorä. — Mi sprinxt vom
^eropisn sn Z-l» Sclileppisu Ze3 k'rei-
dailons. — kin innixss k'srniiisnxiück. —
Lins vicktixe kntöscknnx . — Oer Kincles-
rs.u

'
b . — Iiis Sensation irn Zek v̂urzerickts-

sssl. — V̂ ieäersekunöen auk 6erGluckt .

iillSeosk» ksi'o Wß5j
Lustspiel in 3 ^.ii 'sn mit

Ii 704

!s - NNN
?S !!lgl!6Mu öliniik !.

^ llZZcIianIc sd Iisuts ^
„paulankl' bk'äu "

, Ksisorsti- 219,
unä „kafe vlieon " .

Staunend billig vertanse ich BLR«
Sadrraddandluna, Echltttsnf »»«»« S5.

fusgbolienlacke — Veifarden
schnelltrocknend — gebrauchst?«,z

vorteilhaft im Aarbenseschkst IS
beim Colosseum. Telefon L84li . '7S84

Vad . Landeslheater zu Karlsruhe
DienStaa , den Z8. September 1S20.

ur »«R
Anfang '/-? Ubr.

ZU « »it «

Tbester
^sissrstrsvs 2ll .

? elepdoa 76Z .
II» IM» » II!»IIUIIUI» » lII» >

x:sr»

WM
vcsr »

5t ?SllU
Drama in 4 ^kt

von
Franzi lioker.

ll . lill

Ztpll ! ^ !
Lustspiel von

>VilIiam lisrkiol
unä

6 . Lonäermsnn

Iiedrillstttllt I

Kraunagkl !
>̂ o«se >i«Än!sgs 13 !
2a Svv im Vktoddvr Z
ds^iiuivvÄov.

k'rdltto ksISiss^riiriol-
6nvA6Q tä^l . v. ?2—6,3ouvt»gs v . 11—2 Hdr. ?

?s!s!Il - lZ^'!-l!lIs-Il!llitIIl
1> autm2sili

Operettentsnor uncl
Isnrlstl rsr

tMglisit ct. Ssriosssn -
zcd »kt clsutsckorlan :-

ietirer Seriln .
^ rSttos Oktober meineorstkiszzigs
Wints,- - Lsison
Xu5« slnts » ung :

H srsts XIssss
S r« sits Xwsss

SetS>>. />nms >clungsn
v . 10 —S l^. , KapsIIvnsti'.IS

Maschinen¬
schreiben ,

Stenoarophie .
Schönschreiben ,
Rundschrift
-ririlt b;I
»rffntli« nb m

SWlSvg
dei s.̂ neller « n »
ch« r Nusbild«na
>akin« n Preisen

Lehrer Strauß,
Kronenstr. 15» Z!1

TageS- und Abendkurse.

Letztmalig ! Wiederholung !

Frauen und T ö chter!
Infolge groh - r Nachfrag - beginnt am Donnerst»» , den 30. Sevt ..
im lt»ff »e- S>esta « ra » « .Prin, Carl ", tkarlsrnbc . Eck« Zirkel und
Lammstr . (Tina. Zirlel) für ältere und jüngere Damen und Mädchen
unter altbewährter Leitung ein ariindlich bildender , neuer
Tischdeck- und Servier -Knrsns

in Verbindung mit gesellschaftlicher
Kildungs - u . NmMgslrlsre .

Was lehrk der Kursus ? ichaZ^ I!V .7hr.
'
Zen^'

m?n
in der Gesellschaft , Eäsieempsang, Titulaturen, Einladungen/ Toilette,Reden und Unterhaltung, Besuche und Visitenkarten . 2. Veranstaltungen
von Festlichkeiten , der Kaffee- und Teetisch , das Kränzchen , der Damentee,
der Herren - und Damentee, der FrLhjtiiikstisch , Sermerlehre für Haussrau
und Bediente. Wie sollen wir essen ? Z. Der Mittag- und Abendtisch ,
.Hochzeitstafel, Reihenfolge des Effens. 4 . Das Festessen , das Schmücken der
Tafel , das Servieren . S. Der testliche, Abendtisch , fliegende Tafel . <i Eer-
viettenbrechen usw . — Der Lehrgang erstreckt sich aus iHeoretisch , u . praktisch.
Unterricht u. wird letzterer mit allen dazu geholfen Tafelzeräten erteilt.
Tage »knrwS » Uhr. Abendknrw « 7 Uhr.

Honorar sä Mark , zahlbar bei Beginn.
Erster Unterrichtstag : Donnerstag , den 30 . Sept .

Anmeldungen am gleichen Tage von 2 Uhr ab
in obigem Hotel . — Notizbuch bitte mitbringen.

Die Knrsusleitung : Frau Louise Reinekwg, Lehrerin.
Referenzen stehen am Eröffnungstage zur Verfügung. B321gl

vksgnossn . <SSvlSNS5ZSi?SS).
SsekklvllZäüv dsvrälirts Lsl!»n6 !une KSrpvr
Iloilvi uuä Lvlstlgor KrankkoltzziusiSllcle

vvrseti»e6sostsr ^rt.

cZsflk -üfts kVIltsliscjer cisr VereiliißunA
cjsutsolisr- ^IsAiietopgtken

Rarlsrads , Wrsvkstrassv 82
Sprsodst -

WKKM ^'
D.- N«d cvr- N?.-?-

, iir 4N> ' " ,l5. r ^B»2Z25

Nlttvovd.von 10 — S vtir. Oonnvi-^tntt,
B »lU2V

Herr -» - » ?aweA,«
r » d stciunend vi«

,» ^ k-?,i, . e billw
Z -ihrin gcrstr̂ ^ --<
Erdbcer .^ flK»

, n nur ertragreî ,, .'«

«adcew^lZ
»u verkansen. ?.
uirter Nr. A45M » ^

WW «
sofort beziehbar.«ä«k,reien

K<
le <Hn»rri « Znst «0at

na, klein«
«»dit « rei init Kaffee«»l»ni«i !vare»?,andl. . . . . .

Gich . Bettstelle
mit neuem Roft u . Matr .,
evcntl . auch mit Federb.
billig zu verkaufen . ^ .
»145K58 MarienItr . ^ I . I.

Kl . Bösch -Magnet
gut erhalten , für leichtes,
einzyl . Motorrnd . zukaui.
aefucht . — ?lnacbote mit
Prei? unter Nr . v4«?i!M
« n die „ Bad . Presse" erb .
KAMim
»u kaufen «es.

Bn «b ><»»dl«na« lt,n » V» lfta«Z»lnng
« ilenl»«»erei
Srtnerei niit Laden
l«»«ralsrei

' otel^ aftee
laffee-Resteinrant
»«hretbwaren vandls.
i»l«ffereiMfersi

««»- «. Modewaren
kalk - » . Echotterwert
!entt »nen
»olsbcarbeitnngssb«.

VU5S»D» rl .- ?llee K7.

iier König llkr ^rsnA
(ZroLer spsniscksr 8tier̂ »mplklrn

in sectis ^kten.
Diu ia je^ vr konieliims intvr -
es««nter n >>,p»iiii«i,«IerI^Nn» !

«Knitlieliv
in ^ pniiien kxeiuaviiit .
Li » Al » » terii » e ! « p ! « l

Zs.kür , vis ein Kirn sein inuk, venn er
I îlnä, l-euie unä Litten in kiarer , xiaud-
kalter unä erkolesictiersr Weise reizen soll .

keiprtMLMni

tukniii? 4 , s «, 7V . Iinii v lill .

kansen aesuctt:
»uteS Bett. Schrank.Koka,Kommod, oder Vertiko .

Angebots unt . B4iigM
au die ..Nad. Presse".
Koiort »u kanfen gesucht

2 Fe»erdetten .
4 Kissen nebst

Bettwäsche .
Off . m . Preisangabeunt.»>455„ l, a . » . H îd . Pre -ie.

Z» Kausen zesMt
NSbmasch . Vertiko . Bli-

kett . chedernbett .Angebote mit Breis u.
Nr B456M an die Bad.

Nu kmike« gesucht : Sil-
Ncrne» « afsee - oder Tee.
kervic« . Ana » B4S630
an die Bad Presse erb.
Wroiir ^^ ,"zu kau?

. . . gesucht . Speck .WaldbornNr. 4U. R4W8

Vom 4 . bi8 9 . vktob6l' 1920
veräsn vir inllvtslI
un6 vom II. bis 14. Okt . 1920 inr>eld«?6 ! »r.. Nvtelliasensvk »nvosönd seln um
UüüsUivds AvßSQ
naod I '̂atiir liir Ms Patienten
anziuksrtixsn un<I sin ^npasssn .

k̂ . Ali . Il/IiMor 8öling, jmkl! sil? WMeliö
>Vlk?!iI,seien ^3277

Wir dittsn »ul Kainv» uncl 2olt ösn»u aoktvnvoUvo.

fi-sni. vsiisrfleii«
f . Anfänger und Fortge¬
schrittene. Konversation
u . Literatur erteilt Da¬
me , die lange Jahre als
PrivailshrerintnHrank-iu ersten Kreisen

war u . die vprachc
nmen be »er ? scht.
aver. Schillerst 48.

Gründl . VorexamenS '
Vorbereitung in

wird übernommen . iNcfl.
Äuiragen unter B4SKS8
an die .Bad . Presse".
Wer erteilt ein .Kräulein
Nachhilfestunden
in Korrespondenz.nach-
mittags zwischen 4 n . ».

Angebote mit Preis-
angode unter Nr . B4 !>644
an die „vad . Presse".
Hasen - Kanin -
n . a. ?» elle kauft fort¬
währcn dIlnr« »,»o«u.Lkhrinnrstr. »« U. v->«

etwa eine Salbe Million Stück, unbedruckt.Qualität. !u lSrökeu von 7 bis IS für »/« bis S
Packung. Weyen Ausgabe einer Kantine , preiswert,möaiichst ge ' chlosseu . sofort abznaeve ».

Eilanaebote unter Nr . B4SK88
stelle der „Vadischeu Presse"

»nte

! an die Geschäftŝ

Kursus
siir Fmen und Töchier
Monat ? - Lehrkuric tm
Schnittmusterzeichn , Zu¬
schneiden , Aeudern und
Ausbessern von Wäsche
nud Blusen .Aeainn an» 1 . Okt.
Anmeldg . täglich , ausier
SamSlag, von »— 12 Uhr.
>. aikr !>r . 17« . «tSNel.. 17»,3Trcvvcn.B «V7V2
Gebr. Möbel

ieder Art bis zu d. hoch¬feinsten . ganze yiorich »
t» »» en sowie ein,eineN »beMcke .Netten .Tep., i« e . Lä »ser. Linvienmx . kaust fortwährend« . Rpvie. Möbelgesch..Äteinitr . U. 758S

Telephon Nr . 1V81 .

auvli ^srbrooti. sovie lZe-
kisse , alt . Kolli u, Siiksr
Ilsuks num köodsten
essprsis . . 14S41

vlirmsoti .^ lIIers !rktLsL7 .
wäre geneigt ,ftrcvfam..

fleißig . Krau eineWod-
nnna ein«»»ichten für
Untervermtetllng ir.« en-
fi» ,' ! etwa.» Anza» ln>ig
k«nn geleistet wer » en .
NSSlle 7! « S .' » uft ctteilt?r-»» ll >»oM,»aiserftratze 17.

Nur r»,rmitt «a< von Iv
bt« 1, Ubr. «4SS1V

,n kanien sesucht mit
bald, beziehb. Wohnung.Äuaeb. u t . Nr .
an die „B?ad ^ »2S1S

Presse .
Kauskanf .

Sofort mittl. Geschäfts
baus oder Geschält in»«deu-vade« m laufen
gesucht. Augebote unter
Nr. B4S248 an die Ba
dtickie Presse erbeten .
Briese
Einzelmai
Briefmarken !

. n « und bessere
nzeimarken su«»e ich,n tanken . Bit lv om ^

Wert . Gest . Angebote
unter Nr. B4Z75Z an die
„ Bad . Presse" erv,
Piano , gut erb ., um

mäsUa Preis sür Waise
zu kaufe» gesucht
Angeb. u . Nr . B4üStS

ar, die Bad , Presse erb.

Gesucht ^ »-»iavvsportw« »enoder
Uinderwasen. — Anae-
dote unter B45W an die
„ B « d. Presse " erbeten.

K« sn» t Kin»ern>a » . odKlav,s» » r «wa« . Ang. u.l4k>2ll»a . d .. Bnd.Presse"
Klappspor,wagen oder

Kindcrivagcn zu kaufen
gesucht . Ang. li .Nr . B45!>IS
an die »BadifchePreise«u erb, keldar. R»«t.Br -lstweik »» - 1W om .ev l . mit Weste, zu kauf ,aesucht D« rl »ch. Pfinz-
strake 42 . Laden . B4!il>»4
« u . MilUrsmtel
n kaufen gesucht . Ange»wte unter Nr. B4SSI8

an die „BadifchcPresse" .

Perser
Teppiche

und
VerbinölmsMe
zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis und
Grotze unter Nr . B44828
an die „ Bad . Presse".

US
Einem strebs. Ma«u ist

Gelegenheit geboten hier
am Platze ein kleines

,u kaufe» . 1 Pferd . 2 «e-
derwagen IZ.SV in u , 2 in .
»ebst Inventar sosort
übernebmb . weg. Krank¬
heit Angebote unt. Nr.
B45423 an die Badische
Vreffe erbete n.

Gebrauchter

MlMW
sx>a»znens»>!̂ . Eisen.G ^vstzt im Ds, Größe
lAft- rvo cnv . 8 >lStünqe--»''strn««» SKN en,. s»r
KtnoS und Wirtschaften
besonders, geeignet , znverkausen. Angebote
unter Nr 144» ! an die
„ Badische Presse".

Stationäre! Lanz 'sche
Lokomobile

40— 50 ?8 .. sehr gut erblt .,noch tm Betrieb, » sehen ,istm .Borgelegc . Niemen -
icheiben und zugehörige»dauern zu verkauf . Nä>-
AuSkumt it . PreiSangel ..an »O . « . Bauer, « aris-
r »he. Gartenstr . 1 . VZN»

Zu kaufen gesucht

Mit Park, Wasser oder Wald bevorzugt. >Z»7»
Etlanaeb . « it Prei» u»d möal . mit Liihtdttb

»»kr ». v. S»O« N. » »», » . v»»»sl.

»irts<?!astenriisiürchekKiZkrktenfabrikSit
-nten - n .Privathä«s
,MKahl « -ihle.

Karltrnde
14K21 Herrenstrake Z8
2 Drehbänke
von INNS und 1W mm
Dretlänge z« » «rkaufen.

Ausrasen unt . B<!>4S0
an d ie .Vad. Vrcsie .

lofferwerkzeug
zu verk« ufeu . «liehen
nachm . Stenaei, B45 >̂ö4
Bohrmaschine

mit Kraft- u . stuftbetrieb
sowie Z G -inie , » verkf.

Bietigheim b . Rastatt.
K» ?Isiil »erstr. 2SS. B>
seldschinkde zu oerks
^üL?iSS Sommerstr . ZNs
Handwagen

zwei räderig , sür iedeS
Geschüft geeignet . ist ,u
verknus, bei I . G. Christ-
mann . Markärasenstr. 40.
.̂ u verlause» : GeschiiktS-

wage» . geeignet s , Metz¬
gers »der Milivbandlg.,
soirie zwei Einspii» »er-
PserdegesÄirre m . Kamm
deckel u Sintergeschirr,
bei Alfons Hosinann
K .-Beiert!>eim. Breiiestr.

7!, . B4S696

eirka M0
kguseu . !
strake VI.

zir>. hat ,n ver¬
zoll. Schiitzeu -

u . Karbid Lan,.
Rilliliv pen »n vertan ?
VMt? Schüvenstr . S!>. Lad.

Zn verkan»en
Ladentheke
m Marmorplatte , 2 .20 m
lang , zusammengesetzter

Aushauklotz
für Medaer . 1 »aft.
220 Ltr . haltend . B4S704
Rheinitr . S4. Mühlbura

Telephon Nr . l '238.
ZuverAusen:

Eine Schlalzimmer-Ein
richtu» » . besieh . : S voll>
stäud . Bette» . 2 Zcliränle .
ei « Waschtisch, ei» Svie-
gel . ei » Nachttisch, drei
«rofte Bilder : ferner
1 OclgemSIde . l Aguarell.
gcmäld« . 1 Soka -Umvau
« it S OelgcmSlden. ei«
«nSherd . 2 Küchcnhoiker.
t Nudelbrctt. verschied.
Klichena-schirr. «i» Pa¬
ste » Mcr> n . Weioglä-
ser , 1 Reduzierventil m« ierleitung. 2 St . Gum.
mlkilil«uch . 20 m . 1 Wak-
seleisen 2 NeiSbretter u.
verschicd Winkel, zwei
5r5ntstS»der . ein clettr.
MuM»"erk mit 2 Ein-
wursMte» und Leitu »« ,

NSb . Auskuuft zwischen
12—2 Ubr Mirienktr. 80.

Si ^ck. recht?. BMM"Zski«?

Äivin , Wiseiongue
>on Ü00 Mk . an zu ver¬

kaufen. B4SSS4
G «»« r, Humboldtstr. 28.

Z!ll
« » so . gut erhalt. . S50

Meikekosser. 100 lu 150
Mark . Karl-!«r . 45 . II . , r Sitlicl .IlsirB4SKKS
2 gute Tische u . 4 BSnk«

mit Lehnen, zusammen¬
legbar. bereits neu. zu
verkauf . Rudolph. Lach-
ncrftrasie 2Z . V. B3A57
Sauber« Bette« , beffere

Schriinle, Tische und
«tühle, elcg. Bertiko .
Diwan . 2 skautcuil , bill
, u verimis. Schutter , Mö-
bclgeschäst , Ludwig-Wtl-
belmstras '.e 13 . Z' 45,70 !>

Ltr.
rei . neu ?,,i,

. . ganzen
abzugeben.»eiurich S«Stt ^ e>.GOstendstr. 7

'

DMSSkSv
ZSN Str .. vcrkon ' '^i^iivpker «?t>«
anerstr. I
Herde .Z5Z

« ast neues Berti !» zu
verkaufe » Zimmer. Wer-
derstrake Nr . 34a. dritter
Vrv.

'
e ?ch! KüchenUch

u s Stühle zn verlaus .
B»t7»? Schwauenstr . gN. III.

Weg. Aufgabe d >va»s,
Halts find : 1 Bettstelle ,
t «» ieeel . z Sola und
onstigc Gegenstände ,u

verkaufen . Anzus von 3
bis ß Ubr . Snbelstr IS.
S . Stock , rechts . BW95

Zu verkausen:
2 gebr . . gut erb . Bett

stelle» m . Stossr . B3220J
Rbewftr. SS . III . , links.
Zu verkaufe « : Itüriger

Schrauk leg 2tliriger
Schrank 300 Sekretär
500 Stühle -> 40
Zintmertifch 100 .« . Ber
tiko 850 Waschkom
niode mit Spiegelaussat!
u weist . Marmor 720
Zkvicgel mit Goldrahme»
350 . X . Waschkommode
200 .« . Kommode 200 .>«.
Nachttische, m u . o . MaD
mor . Soia 400 Chaise
l ->»gue 800 Nähtisch
70 Kücheuschrank 380

EIsschra «k 250 ^i!.
!»e»ulateur 150 ^t . neue
Tischdecke 150 neue,
weist« Küchenewrichtu « ,,
Divlomate» - Schreibtisch
versch . schwarze MSbel
ivertiko . Spiegelschrauk
Büilwrschrank und Tisch) ,
knmvl. Damenfrisenrei»
riclitun », weist . Marmor

Walter. An - u , Berk ..
Ludw .-Wilbelmstr Nr . 5

Zu verk. : Büfett , Kre
denz , Bücherschrank. Ber
tiko. Sofa mit Umbau .
Bett. Ausziehtisch , säst
neu. ssriwlich , Ubland
strafte 12 . Möbelh.B?2327
M .' ZtsZKSs

m . Ovaltis ^ zn verkauf
BMW Lekfing ^ r . ?1 . vt.

Deckbett. Photo -5lft !»,rat
mit ZubebSr. Bettlgde»
mit Rost billig ,n ve^ .
DArlacherftr "Se IS. Stb .
3 Stock . linkS . V45570

,> Ur ^ tvreiner !
4 neue Nettlad .-eeit««-

teiie . hell eich« fourniert
für 1»0x ,u verk. ? !»«»
Körnerstr. 88. HthS .. II

Dillmann.

. bill . ab»ugeb ,
rein »r«i Kiidu.vm» » rbpriuienitr . Z0.

hell eiche,
M » terneitcü»iue

mit Scitenschrün ?chcu »n
lerkausen. <»455?>Z

l̂ r enstr. 22 . Werkit«^»verka
> >» ?«» i

hiliw »u verkauf. : Pol
Kommode, Chaiselongue,

Waschtisch V0 runder
immertisch 40 Dam .-

^tantel50.« . D'NhrS5^!.
lchw . Ai/nitelkleid^Zrie -
denSii»«) 120 .«-. -MSllKailerallee 70. W. r.

mangel billig zn ver¬
kanten. Stö» . BS2243

Ettlingcrftr . 2,Geiangeneiilager .

? i» nvs
1>»«er in üospleitsll
pjanog dsksnnler
Partien , vis Kokieä-
msver. Lokvoetiten .Idürmsr iru mLöi «en

Dreisen bei us«

Lrdprlozvilstr . 24.

Piano
dunkel,18000^neue? , eichen

kreuzsaitig für
wegen C
zn oerkansen.

Auaeb unter Nr .580Sa
an die „Bad . Presse."in die „Bad.
sHrelbinMaschine

in bestem Zustand , mit
Garantie , preisw. z. verk.S . Hafuer . Ämalicnstr . kl .
Teleph . 2127.
t elekt. Schrcibt. - Lamv«,
m «ss.. 5",in Linol.-Läuser
S5br .,1Z5 ^ . 2kt . Svtea..Bettvorlage. 1 Reisedeii «
1 Toilette-Eimer . B »»i««a -» ,tr. »4. lV

Chölsriosgue
B4K578 Scheffelftr. 48. U.
N . St ., r . (Kaffee Bau er).
Neues Bertiko

3 Zeichenbretter,
Gröste 1104-75 . ,u verk
Karlsir , e. 4 Tr . B3233S
Neues, gros! Neistze »»

nebst Reigbrett. S0-I-90.
» . Zubehör ,u verka«
Dnzuseb . von 4-- 6

A. sahrl!
Tr . . links.

«fen .
Uhr.
inkz.

sAr »50
prima
ummi)

„Bad . Preffe
Wer kanst , 1.

B82Sl7i . d. ^
i. 80 Sick-

W - Emoilh.^!
M

,t-Ä
bt

'llia,u Verka« '-
Bcki«^sn»tr.

GasheA
2 -ffammig . aut,5^

Waldstr. 40v .^ -^ «.
Kinder ! i-gstv!»°A -5

sast neuer
Rohrstie 'cl
stelsi»! mit
zu verk-iule«.
»rast« 7« .

'Ii

KinderwagenM -

Gut erb . Kin»Ä G
Sivwage » ,u »
rieostr 58. S ^-ieaNr 58 . 0^ - .̂.
LinolcK

gebraucht,'
bi?.e^ ^ vWK

Ein säst nen^ ^ .stß
Herren - « >-
Gr . 48. äuß«rk > zs .
verkaufen . «,
Hirsch st rastel^̂

i Herrenüberzie ^ ^l ^ ^
gen 30—38. 1. ,
valetot, 1 Stti-" .,1
l Hauskleid.
verwus7n

" «n'^M
2 . St . M<irt in^ <^
Schwarzes

einmal " ^
g - trag ««^

StbZ . . 2.
Weistsei-

Leder -3^ '

2gl . DeM
m ! t 4 Kisi «N'
Bettstelle «'
schön.. 2türL^ ,,-. ^her. neueS

Ssobnolav>-<!t .
toreS ,

Ecke
"«riegSltr.

delSlobnvlatẑ .
Store
ftores . zu. vt^ j.irores , s ". i
znleh. v . ^77 ,̂ c. ^

,̂31M1 HirfV-^

indin) ,
ükckktlkl'
lHKndin) .
zu oc

'rkanien

Weister
mSnnli».

lgarte -sS^^ o«'^

bäum ,u vcr^iS->-

»er« ^ ^11
lausen .mit Z St
MD^ vretto«.
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